
„Welcome to Bad Soden!“ – Bürgermeister der 
Partnerstadt Franklin besucht das Weinfest

Bad Soden (Sc) – Die Stadt kann sich über 
den Besuch von Dr. Ken Moore freuen, der 
gemeinsam mit seiner Ehefrau Linda und in 
Begleitung von Jackie und David Haas von 
der Frankliner Partnerschaftsinitiative „Sister 
Cities“ das Weinfest zum Anlass genommen 
hat, „seine“ Partnerstadt Bad Soden zu besu-
chen. 
Im Rahmen eines Empfangs am frühen Mon-
tagabend bedankte sich Bürgermeister Dr. 
Frank Blasch herzlich für den Besuch und 
freute sich über das vielfältige Programm, 
das die Abteilung Kultur und Veranstaltun-
gen, gemeinsam mit dem Partnerschaftsver-
ein IKUS für die Gäste vorbereitet hat. Die 
Partnerschaft der beiden Städte – Franklin 
in Tennessee und Bad Soden – währt nun 
bereits acht Jahre und ist die jüngste neben 
den Freundschaftsbeziehungen zu Rueil-Mal-
maison (Frankreich), Kitzbühel (Österreich), 
Franzensbad (Tschechien) und Yorocho in 
Japan. Die Partnerschaft, so Dr. Blasch, ha-
be sich seit dem Jahr 2016 gut entwickelt, 
so gibt es einen aktiven Schüler- und Prak-
tikantenaustausch, der bei der Jugend beider 
Städte sehr beliebt ist. Zahlreiche persönliche 
Freundschaften seien entstanden und würden 
gepflegt. Außerdem wurde im County-Archiv 
in Franklin eine Bad Sodener Humboldt-
Ausstellung gezeigt, welche die lebenslange 
Freundschaft zwischen Alexander von Hum-
boldt und Jefferson als Grundlage hatte. Die 
Herren pflegten einen regen Austausch und 
waren schon im frühen 19. Jahrhundert ein 

Beispiel für interkulturellen Austausch über 
die Kontinentalgrenzen hinweg. 

Transatlantische Beziehungen  
„im Kleinen“
Der Aufbruch und die positiven Entwick-
lungen nach dem zweiten Weltkrieg seien es 
dann auch gewesen, so Dr. Blasch, die eine 
enge transatlantische Freundschaft und Part-
nerschaft zwischen den USA und Deutsch-
land begründeten, die bis zum heutigen Tage 
andauere. Nicht nur die politische Zusam-
menarbeit oder die Bündnistreue in der NA-
TO, sondern auch die engen wirtschaftlichen 
Verflechtungen zwischen den Nationen seien 
dafür ein lebendiger Ausdruck. 
Auch mit dem amerikanischen Bundesstaat 
Tennessee gebe es enge ökonomische Ver-
bindungen – mehr als 130 Niederlassungen 
deutscher Unternehmen gebe es in dem Bun-
desstaat, so Blasch. Auch die Partnerschaft 
könne, so der Bürgermeister, einen wichtigen 
Beitrag leisten, die Freundschaft zwischen 
den USA und Deutschland zu vertiefen und 
in die Bevölkerung zu tragen. 

Prosperierende Stadt
Auch Dr. Ken Moore, Bürgermeister der Stadt 
Franklin, ergriff das Wort und zeigte seine 
Freude über den Besuch in der Partnerstadt Bad 
Soden. Es sei schön, wieder einmal hier zu sein 
und auf fast zehn Jahre persönlichen, wie auch 
wirtschaftlichen und kulturellen Austausch zu-
rückblicken zu können. Seine lebendigen Schil-

derungen aus dem Stadtleben von Franklin zau-
berten so manchem Gast ein Lächeln auf das 
Gesicht und ganz nebenbei gab es vieles über 
die Stadt und den prosperierenden County zu 
erfahren. Er berichtete von zahlreichen Struk-
tur- und Wirtschaftsprojekten, welche die Stadt 
für ihre Bewohner, aber auch für Touristen sehr 
attraktiv mache, weshalb die Bevölkerungszahl 
stetig wachse. Saisonale Feste, die weit über die 
Grenzen des County hinaus bekannt seien und 
regelmäßige kulturelle Veranstaltungen gehö-
ren zum Stadtbild Franklins. Dabei habe, so er-
läuterte Michael Hein (IKUS – Internationaler 
Kultur- und Sportaustausch Bad Soden e.V.), die 
Stadt Franklin ihren ganz eigenen Stil, sei we-
niger typisch „amerikanisch“ und verfüge auch 
über eine gewisse „Noblesse“, was sie sehr gut 
zu Bad Soden passen lasse.
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Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Wir  beraten 
Sie gerne!

Freuen sich auf die gemeinsame Zeit und einen regen Austausch im Rahmen des Besuches: Helmut Witt (Stadtverordnetenvorsteher), Dr. 
Norbert Altenkamp (Mitglied des Bundestages ), Dr. Ken Moore (Bürgermeister der Partnerstadt Franklin), Bürgermeister Dr. Frank Blasch 
und Dr. Felix Fischer (1. Stadtrat) (von links)  Foto: Scholl

Gold- und 
Antiquitäten-Ankauf
Wir kaufen an: Pelze und Goldschmuck  

aller Art, Münzen, Leder- und Kroko-
taschen, Figuren, Bleikristalle, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Porzellan.

Wir zahlen bis zu 70€/g. Nach transparen-
ter Abwicklung vor Ort Bar-Auszahlung. 

Alle Fragen sind erlaubt.

0163 3513017
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Am Feuerwehrhaus in Altenhain

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 10: Checkliste Trennungsjahr
von Andrea Peyerl
Zusammengefasst sehen Sie hier noch einmal die wichtigsten 
Punkte, die Sie zu Beginn oder während des Trennungsjahres 
regeln sollten. Besprechen Sie dies frühzeitig mit Ihrem Anwalt 
oder Ihrer Anwältin.
•	 Kindesunterhalt
•	 Ehegattenunterhalt
•	 Elterliche	Sorge
•	 Umgangsrecht	
•	 Vorläufige	Nutzung	der	gemeinsamen	Immobilie	
•	 	Vorläufige	Nutzung	der	gemieteten	Wohnung/des	gemieteten	

Hauses
•	 Vorläufige	Nutzung	des	gemeinsamen	Hausrates
•	 Beendigung	des	Mietverhältnisses
•	 Fortführung	und	Übernahme	von	Darlehensverbindlichkeiten
•	 Ausgleichsansprüche	aus	Gesamtschuldnerhaftung

•	 Aufteilung	gemeinsamer	Konten
•	 Steuererstattung	und	Steuernachzahlung
•	 Wahl	der	Steuerklasse
•	 Kündigung	von	Verträgen
•	 Auseinandersetzung	von	gemeinsamen	Vermögenswerten
•	 	Rückforderung	 von	Schenkungen	 und	 sonstigen	Zuwendun-

gen 
•	 Errichtung	eines	(neuen)	Testamentes	
•	 	Information	 der	 Lebensversicherungsgesellschaften	 über	 die	

Bezugsberechtigung

Fortsetzung	am	6.	Juni	2024.	Bereits	erschienene	Teile	können	
gerne	über	die	Kanzlei	angefordert	werden.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Das 27. Weinfest begeistert die Gäste 
im alten Kurpark

Bad Soden (Sc) – Die Bad Sodener und ih-
re Gäste lieben die „Bad Sodener Weintage“, 
wie das beliebte Weinfest im alten Kurpark 
offiziell heißt, und zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher hatten sich schon am Nachmit-
tag ein bequemes und (später) trockenes Plätz-
chen an einem der zahlreichen Weinstände 
gesichert, um hier der offiziellen Eröffnung 
durch die Deutsche Weinkönigin beiwohnen 
zu können.

Der Nachmittag war noch trocken und das Fest 
bereits lange vor Eröffnung bestens besucht, 
denn mit seinem einmaligen Ambiente und 
der fröhlichen Gemütlichkeit ist es alljährlich 
eine gute Gelegenheit, Freunde zu treffen und 
ein ausgiebiges Schwätzchen bei einem guten 
Glas Wein zu halten. Die fetzige Live Mu-
sik – am Freitag unterhielt die Band „Big-T-
Musik“ die Besucherinnen und Besucher mit 
Schlagern, Oldies, Country- und Rock`n Roll-
Musik – brachte die Gäste in Stimmung. Die 
Füße wippten im Takt, die Stimmung war toll 
und für das leibliche Wohl war ebenfalls ge-
sorgt. Ob Butterbrezel, Flammkuchen, Happy 
Fish oder original Thüringer Rostbratwurst 
– es musste niemand hungrig nach Hause ge-
hen und im Angesicht des ausgiebigen Wein-
genusses war eine „ordentliche“ Grundlage 
auch nicht zu verachten!
Pünktlich um 19.30 Uhr verließ auch Bürger-
meister Dr. Frank Blasch die fröhliche Runde 
am Weinstand, wo er gemeinsam mit seinen 
Mitstreitern und im Kreise der Bürgerinnen 
und Bürger ein Gläschen verkostet hatte, um 
die „27. Bad Sodener Weintage“ offiziell zu 
eröffnen. Ihm zur Seite stand am Freitag-
abend u.a. Eva Brockmann, amtierende Deut-
sche Weinkönigin, die dem stimmungsvollen 

Bad Sodener Weinfest einen Besuch abstatte-
te. Ebenfalls vor Ort waren zahlreiche Ver-
treterinnen und Vertreter der städtischen Gre-
mien, Landrat Michael Cyriax und der Bad 
Sodener Bundestagsabgeordnete Norbert Al-
tenkamp, der eigens zum Weinfest aus Berlin 
angereist war. 
In seiner kurzen Ansprache hob Bürger-
meister Dr. Blasch das Weinfest als eines 
der schönsten Feste in Bad Soden hervor und 
freute sich, dass die Weinstände im Kurpark 
so gut besucht waren. Eine besonders große 
Ehre sei es für ihn, die deutsche Weinkönigin 
in der Konzertmuschel begrüßen zu dürfen. 
Die strahlende Eva Brockmann erwähnte die 
deutsche Weinkultur als besonders lebens- 
und erlebenswert und wies auf die Vielfalt der 
deutschen Weine aus zahlreichen Anbauge-
bieten hin. Viele Anbaugebiete, so die Wein-
königin, seien auf dem Weinfest vertreten und 
ein Gläschen wert! Dieser Vielfalt ist es zu 
verdanken, dass alljährlich zahlreiche Gäste 
aus den umliegenden Städten und Gemeinden 
ebenfalls den Weg nach Bad Soden finden, 
um dieses schöne und stimmungsvolle Fest 
zu besuchen. 
Die offizielle Eröffnung war gerade abge-
schlossen, die Gäste wandten sich zu pop-
pigen Klängen wieder ihrem guten Tropfen 
zu, da öffnete der Himmel auch schon seine 
Schleusen und ließ all jene besonders glück-
lich ausschauen, die frühzeitig ein trockenes 
Plätzchen unter den Zeltdächern der Wein-
stände gefunden hatten. 
Einen echten Weinfest-Fan kann das Wetter 
jedoch glücklicherweise nicht von einem Be-
such abhalten und es bleibt zu hoffen, dass 
es der Wettergott in den nächsten Tagen gut 
mit dem Weinfest meint, damit die Liebhaber 
des guten Tropfens auch in diesem Jahr „Ihr“ 
Weinfest feiern und genießen können. 

Helmut Witt (Stadtverordnetenvorsteher), Michael Cyriax (Landrat des MTK), Dr. Norbert 
Altenkamp (MDB), Eva Brockmann (Deutsche Weinkönigin) Bürgermeister Dr. Frank Blasch 
und Dr. Felix Fischer (1. Stadtrat)  Fotos: Scholl

Ausländerbehörde  
vorübergehend geschlossen

Main-Taunus (bs) – Wegen einer Software-
Umstellung ist die Ausländerbehörde vom 
27. bis 29. Mai geschlossen. Wie die Kreis-
verwaltung mitteilt, können Unterlagen in 
dieser Zeit am Kundenservice im Landrat-
samt abgegeben werden. Allerdings können 
aus technischen Gründen keine elektroni-
schen Aufenthaltstitel ausgegeben werden.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Freude am Fahren

T H E
N E W5TOURING

AB 25.05.2024 BEI UNS!
Kommen Sie am 25.05.2024 von 09:00-14:00 Uhr in unsere Filiale und  
erleben den neuen BMW 5er Touring live und hautnah. Wir freuen uns, Sie zu 
einem besonderen Ereignis einladen zu dürfen: Die offizielle Vorstellung des 
neuen BMW 5er Touring und des revolutionären BMW i5 Touring. Erleben Sie 
mit uns die Zukunft der Mobilität in einer beeindruckenden Präsentation.

Der neue BMW 5er wechselt auf die Überholspur. Mit einem Blick.  
Lassen Sie sich begeistern von einem vielseitigen  
Multitalent mit souveräner Sportlichkeit und einem völlig neuem Fahrerlebnis. 

Vereinbaren Sie schon jetzt Ihre persönliche Probefahrt.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

B&K GmbH
Frankfurter Straße 40-42
61476 Kronberg
Tel 06173. 99 61-0 · E-Mail kronberg@bundk.de
bundk.de
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„Welcome to Bad Soden“ …
Fortsetzung von Seite 1

Langwierige Startphase
Dabei lief die Zeit von der ersten Kontaktauf-
nahme im Jahr 2009 bis zur Verschwisterung 
2016 durchaus etwas „ruckelig“. Das gesam-
te „Verschwisterungsverfahren“ fiel in die 
Amtszeit von Norbert Altenkamp, in dessen 
Zeit als Bürgermeister der Stadt Bad Soden 
auch die Zustimmung zur Partnerschaft fiel. 
Die Herren Hans Obermeier und Michael 
Hein hatten die ersten Kontakte vermittelt 
als sie erfuhren, dass der Bürgermeister von 
Franklin eine Partnergemeinde in Deutsch-
land suchte – Grund war der Wunsch zahl-
reicher Familien in der amerikanischen Stadt, 
die ihre Wurzeln in Deutschland hatten. 
Nach einigen Besuchen sowie zahlreichen 

Gesprächen zum Thema Ausgestaltung der 
Partnerschaft und der Suche nach Ideen, wie 
diese mit Leben gefüllt werden könnte, war 
es nach fünf Jahren schließlich soweit und die 
Verschwisterung konnte glücklicherweise mit 
der Unterzeichnung der Partnerschaftsurkun-
den besiegelt werden – zuerst in Bad Soden 
(2016) und ein Jahr später auch in Franklin, 
so Dr. Altenkamp. 

Blick in die Zukunft
Schon heute freuen sich die amerikanischen 
Gäste gemeinsam mit den Bad Sodener Gast-
geberinnen und Gastgebern auf das im Jahr 
2026 anstehende 10-jährige Jubiläum der 
Städtepartnerschaft. Eine der Ideen für die 
Feierlichkeiten zum Jubiläumsjahr ist es, ein 
ganz besonderes Fest der Partnerstadt nach 
Deutschland zu bringen. Jeden 1. Freitag im 
Monat wird in Franklin die Main Street am 
Abend (18 bis 21 Uhr) gesperrt. Dann öffnen 
alle Geschäfte, Läden und Galerien ihre Tü-
ren und laden die Gäste zu Musik, kulinari-
schen Köstlichkeiten, Kunst und Geschichte 
ein – Ein lebendiges Straßenfest „At its Best“, 
bei dem getanzt, gegessen und die Kunst be-
wundert werden kann. Wer Franklin gerne 
einmal besuchen möchte, den erwarten nicht 
nur wunderbare Feste, sondern auch eine his-
torische Altstadt, viel Kultur und natürlich 
Musik. Apropos Musik: Der County ist ein 
beliebter Wohnort zahlreicher amerikani-
scher Promis und es kann schon mal passie-
ren, dass man auf der Main Street Stars wie 
Nicole Kidman, Dolly Parton, Justin Timber-
lake oder gar Taylor Swift begegnet!

 Foto: Stadt Bad Soden

Dämmerschoppen –  
60 Jahre Main-Taunus-Zentrum 

Sulzbach (bs) – Im Jahre 1964 wurde das 
Main-Taunus-Zentrum (MTZ) in Sulzbach 
(Taunus) als erstes Einkaufszentrum nach 
nordamerikanischem Vorbild in Europa er-
öffnet. Aus dem damaligen Experiment ent-
wickelte sich eine Erfolgsstory. Die Gebäude-
architektur wurde den wirtschaftlichen und 
zeitgenössischen Erfordernissen angepasst. 
Auch Ladengeschäfte haben sich sowohl vom 

Typ als auch vom Angebot den jeweiligen 
Käuferbedürfnissen angepasst.
In einem Lichtbildervortrag berichtet Joa-
chim Siebenhaar am Dienstag, 28. Mai, um 
20 Uhr im Bürgerzentrum „Frankfurter 
Hof“ (Schultheißsaal) über die Vorgeschich-
te und Anfänge des Main-Taunus-Zentrums 
und den Wandel im Handel. 
Der Eintritt ist frei !

Weitere Aufwertung der Innenstadt – 
Sanierung der Straße Zum Quellenpark
Bad Soden (bs) –  Die Aufwertung der Bad 
Sodener Innenstadt und die Umsetzung des 
Mobilitätskonzepts schreiten zügig voran. 
Am Dienstag nach Pfingsten, 21. Mai, beginnt 
die Sanierung der Straße Zum Quellenpark 
auf einer Länge von 120 Metern zwischen 
dem Platz Rueil-Malmaison und der Einmün-
dung Brunnenstraße. Als erstes stehen die 
Erneuerung von Kanal- und Wasserhausan-
schlüssen an.

Wer wissen möchte, wie dieser Bereich nach 
seiner Fertigstellung gestaltet ist, kann sich 
die bereits fertigen Straßenabschnitte Zum 
Quellenpark/Dachbergstraße und Brunnen-
straße/Wiesenweg anschauen. Sie sind eben-
falls Bestandteil des mit großer Beteiligung 
der Bürgerschaft erstellten Mobilitätskon-
zepts. Genau wie dort wird nun im vorderen 
Bereich der Straße Zum Quellenpark der Be-
lag von Straße und Gehweg entfernt, dafür 
niveaugleiches Beton- und Natursteinpflaster 
verlegt. Das Ziel: Die klassische Trennung 
zwischen Gehweg und Fahrbahn entfällt, 
der ganze Bereich wird optisch aufgelockert, 
Rollgeräusche reduziert – es wird also leiser. 

Außengastronomie 
Pflanz- und Staudenbeete lockern künftig das 
Straßenbild auf, Sitzgelegenheiten werden in-
tegriert. „Dieser dann rundum erneuerte Be-
reich bedeutet eine weitere Aufwertung der 
Innenstadt“, erklärt Bürgermeister Dr. Frank 

Blasch, „Einkäufer, Besucher und Fußgänger 
können sich hier sicher und entspannt bewe-
gen, wir ermöglichen weitere Sitzplätze in der 
Außengastronomie.“
Bevor alles attraktiver und mobiler umge-
baut ist, stehen bis voraussichtlich Ende März 
kommenden Jahres viele Arbeiten auf dem 
Ablaufplan. Neben der Sanierung von Fahr-
bahn und Gehweg müssen die Leitungen für 
Trinkwasser, Gas und Strom neu verlegt so-
wie – falls notwendig – Hausanschlüsse er-
neuert werden.  „Ich bin mir bewusst, dass 
die Arbeiten mit einigen Einschränkungen 
für Anwohner und Verkehrsteilnehmer einher 
gehen“, sagt Bürgermeister Dr. Frank Blasch, 
„aber ich bin mir sicher, dass das Ergebnis 
den großen Aufwand lohnt“.

Clausstraße als Sackgasse 
Die Abteilung Tiefbau und Heilquellen der 
Stadtverwaltung hat zudem Vorkehrungen 
getroffen, die Einschränkungen für Anwoh-
ner und Autofahrer so gering wie möglich 
zu halten. Alle Anlieger haben schriftliche 
Informationen über die anstehenden Arbei-
ten erhalten. Darin steht unter anderem, dass 
die Grundstücke jederzeit zu Fuß erreichbar 
sind. Der Verkehr wird über die Königsteiner 
Straße, Alleestraße und Brunnenstraße ge-
führt, eine Umleitung ist ausgeschildert. Die 
Clausstraße ist in dieser Zeit eine Sackgasse, 
die Einbahnstraßenregelung wird aufgeho-
ben; die Ausfahrt über die Adlerstraße nicht 
möglich. Anwohner, die ihre Parkplätze oder 
Tiefgaragen während der Bauarbeiten nicht 
nutzen können, dürfen derweil unbegrenzt in 
der Garage des Hundertwasserhauses parken 
oder erhalten kostenfreie Nutzerkarten für 
das Parkhaus am Bahnhof. 
Insgesamt ist gut eine Million Euro für die 
Sanierung der Straße im Haushalt vorgese-
hen.
Dem Sommernachtsfest am Samstag, 17. 
August, steht übrigens auch in der Innenstadt 
nichts im Wege. 14 Tage lang wird die Bau-
stelle dann geräumt und provisorisch versie-
gelt. Schlendern, shoppen, feiern – das fröh-
liche Familienevent in drei Monaten kann 
kommen.

Dieser Bereich wird optisch aufgelockert und  
neues Pflaster verlegt. 
 Foto: Stadt Bad Soden am Taunus.
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Stolperstein in der Talstraße erinnert an Elsa Nossbaum

Bad Soden (Sc) –  In der vergangenen Wo-
che konnten sich die Mitglieder der AG Stol-
persteine – gemeinsam mit den Bürgerinnen 
und Bürgern der Stadt Bad Soden – über 
die Verlegung eines weiteren Stolpersteins 
in Gedenken an die Bad Sodener Bürgerin 
Elsa Nossbaum freuen. Begleitet wurde die 
Stolpersteinverlegung von einer kleinen Fei-
erstunde mit musikalischem Rahmen, zu der 
mehr als 30 interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sowie Vertreterinnen und Vertreter 
der städtischen Gremien in die Talstraße 16 
gekommen waren.  

Der Mensch im Mittelpunkt
„Die Verlegung der Stolpersteine ist für uns in 
Bad Soden zu einer Normalität geworden – es 
darf jedoch niemals zur Routine werden!“ – 
mit diesen mahnenden Worten eröffnete Bür-

germeister Dr. Frank Blasch die Feierstunde 
anlässlich der Stolpersteinverlegung für Elsa 
Nossbaum. 
Der Mensch, so Dr. Blasch, müsse immer im 
Zentrum des Gedenkens stehen, was auch 
als Kontrapunkt zur entmenschlichten Mas-
senvernichtung jüdischen Lebens durch die 
Nazis zu verstehen sei. Gerade im 75. Jubi-
läumsjahr des Grundgesetzes seien die Stol-
persteine als mahnende Erinnerung und als 
gesellschaftliche Antwort auf die Gräuel 
des Nationalsozialismus notwendig. In einer 
Zeit, wo durchaus berechtigte Kritik an den 
politischen Entscheidungen des Staates Israel 
teilweise offen in Antisemitismus umschlägt, 
gelte es, ein Zeichen zu setzen: gegen die 
pauschale Verurteilung von Religionsgemein-
schaften und Volksgruppen – für die Verstän-
digung und das Gespräch miteinander. 

30. Stolpersteinverlegung
„Niemand möchte stolpern und wir wollen 
auch niemandem Steine in den Weg legen“, 
merkte Elisabeth Hammerbeck als Vertrete-
rin der AG Stolpersteine in ihrer Ansprache 
an. „Aber wir möchten, dass die Menschen an 
den Stolpersteinen ihren Weg unterbrechen 
und derjenigen Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger gedenken, die in Bad Soden wohnten 
und arbeiteten und von den Nazis vertrieben, 
verschleppt und viel zu oft auch ermordet 
wurden“. Mit ihrem Engagement für die Er-
innerungsarbeit ist die AG Stolpersteine sehr 
erfolgreich und kann sich mit dem Stolper-
stein für Elsa Nossbaum nun über insgesamt 
30 Stolpersteine im Stadtgebiet von Bad So-
den freuen. 
Viele Lebensgeschichten jüdischer Mitbürge-
rinnen und Mitbürger hätten so hoffnungsvoll 
in Bad Soden begonnen und viele hätten ein 
so trauriges Ende gefunden – diese Geschich-
ten „in Stein zu meißeln“ sei die Aufgabe und 
der Anspruch der AG Stolpersteine, so Ham-
merbeck. 

Mit der Hausgemeinschaft des Hauses Tal-
straße 16 haben erstmals private Personen 
eine Patenschaft für den vor ihrer Haustür 
verlegten Stolperstein übernommen. 
Die AG Stolpersteine bedankte sich herzlich 
und ehrte die Beteiligten mit einer Urkunde. 
Musikalisch begleitet wurde die Feierstun-

de von dem „Duo Chanson – Die stolzesten 
Frauen“. 
Michaela Bender an der Klarinette und Do-
rothea Paul an der Gitarre sorgten für eine 
angemessene musikalische Untermalung und 
einen sehr stilvollen Rahmen der Stolper-
steinverlegung. 

 

Elsa Nossbaum  
Geboren am 21. April 1892 als viertes Kind 
des jüdischen Ehepaares Betti und Her-
mann Jakob Nossbaum, zog Elsa Nossbaum 
im Mai 1927 aus Zwickau nach Bad Soden, 
wo ihr Bruder Siegfried als Arzt praktizier-
te. Hier wohnte sie in der Talstraße 2 (heute 
Talstraße 16) im Personalhaus der benach-
barten Israelitischen Kuranstalt, wo sie als 
Hausgehilfin arbeitete. Am 12. September 
1938 flüchtete Elsa, unterstützt von ihrem 
Bruder, nach Palästina – rechtzeitig vor 
dem Novemberpogrom, bei dem die Israe-
litische Kuranstalt den Angriffen der Nazis 
zum Opfer fiel und bis auf die Grundmau-
ern niederbrannte. Elsa wurde am 8. Juli 
1941 in Israel eingebürgert – ihr letzter frei-
willig gewählter Wohnort in Deutschland 
war die Talstraße 2 (heute Talstraße 16) in 
Bad Soden, wo nun seit vergangener Woche 
der zu ihren Ehren gelegte Stolperstein an 
ihr Leben in Bad Soden erinnern soll. 

Bürgermeister Dr. Frank Blasch, Prof. Dr. Rüdiger Brause, Stadtverordnetenvorsteher Hel-
mut Witt, Elisabeth Hammerbeck, Friederike Wiertula, Ingelore Fischer, Nicole Brause, Dr. 
Dietmut Thilenius, Gisela Rücker (von links); vorne: Ingo Heise und Dick Byer  Fotos: Scholl

Geist-reich! – Ökumenischer  
Gottesdienst zu den Sodener Weintagen
Bad Soden (es) – Zum ersten Mal kamen 
Christen aller Konfessionen am Pfingstmon-
tag um 14 Uhr zu einem Gottesdienst vor der 
Konzertmuschel im Alten Kurpark zusam-
men. Dicht gedrängt saßen sie vor den Wein-
ständen, um gemeinsam den „Geburtstag der 
Christen und Kirchen“ an Pfingsten zu feiern. 

Fröhlich ging es zu, als Pfarrerin Marlene 
Hering die Gäste begrüßte und von der Stim-
menverwirrung der damaligen Christen beim 
Pfingstwunder erzählte. Ihre Übertragung 
auf unsere Zeit: fehlende Kommunikation 
in Politik und Gesellschaft, ausgrenzende, 
hasserfüllte Kommunikation in den Medien, 
Unverständnis im Miteinander der Kulturen, 
machte nachdenklich, erheiterte aber auch, 
als sie kalauerte, dass selbst „Neuehaaner un 
Sodener net immer die gleich Sprach spreche 
däte“.
Dass der „Geist im Wein“ bereits zu bibli-
schen Zeiten erwähnt wurde, die Jünger als 
„trunken“ erlebt wurden – vom Heiligen 
Geist erfüllt – stellte den Bezug her, diesen 
ökumenischen Gottesdienst zu den Sodener 

Weintagen anzubieten. Die Gottesdienstbe-
sucher hatten dieses Angebot zahlreich an-
genommen, was auch im kräftigen Gesang 
der bekannten Lieder deutlich wurde, der den 
beginnenden Aufbau der Weinstände locker 
übertönte. 
Großes Stimmengewirr folgte in der Mitte 
der Ansprache, als Pfarrerin Marlene He-
ring und Pfarrer Alexander Brückmann die 
Gäste aufforderten, miteinander eigene und 
gemeinschaftliche Visionen auszutauschen. 
Dabei wanderten die beiden Geistlichen von 
Tisch zu Tisch und begrüßten persönlich 
die Anwesenden und stärkten damit das Ge-
meinschaftsgefühl. Die Gespräche wollten 
kein Ende nehmen und so führte ein nächs-
tes Lied wieder zurück in die Andacht. Got-
tes Geist, der den Menschen beleben will, 
so die persönliche Bereitschaft dazu in uns 
wachse. Er diene dazu, aus der „Verzagtheit 
und Entmutigung unserer problembehafteten 
Welt“ auszusteigen und „neue zuversichtliche 
Lebenskraft“ zuzulassen, wie es in dem be-
kannten Lied „Sonne der Gerechtigkeit“ zum 
Ausdruck kommt: „Weck die tote Christen-
heit… bis zu „gib Glaubenshoffnung, Kraft 
und Mut“. Dass Bad Soden ökumenisch gut 
miteinander unterwegs ist, auch durch das 
Zusammensein im Rahmen der jährlich statt-
findenden Tage der „Sodener Passion“ wurde 
an den Tischen deutlich kommuniziert. Zum 
Schluss dankte Pfarrerin Marlene Hering al-
len Ehrenamtlichen, die diesen Gottesdienst 
möglich gemacht hatten.
Fröhlich ging es im Anschluss an den Gottes-
dienst an den Tischen weiter - nun mit einem 
Glas Wein oder Sekt.

Ökumenischer Gottesdienst im Rahmen der 
Bad Sodener Weintage.  Foto: Schaller

Fußball-EM LIVE
Der 1. FC Sulzbach zeigt alle deutschen Spiele 

auf Grossbildleinwand im Bürgerzentrum „Frankfurter Hof“
Mehr Details gibt es unter: www.1fcsulzbach.de 

Der Eintritt ist frei!
Veranstalter: Gemeindevorstand Sulzbach (Taunus) 

Schirmherr: Bürgermeister Elmar Bociek
Ausrichter: 1. FC Sulzbach (Taunus) 1948 e.V.

Weil ich  
neugierig auf  
morgen bin.

GDA Frankfurt am Zoo
60316 Frankfurt
Telefon: 0511 28009 166

GDA Rind’sches Bürgerstift
61348 Bad Homburg
Telefon: 0511 28009 166

GDA Domizil am Schlosspark
61348 Bad Homburg
Telefon: 0511 28009 166

GDA Hildastift am Kurpark
65189 Wiesbaden
Telefon: 0511 28009 166

GDA-Zukunftstag 
Mittwoch, den 5.6.2024, um 15:00 Uhr 

Reservierung erforderlich

Entdecken Sie attraktive Möglichkeiten
für Ihr Leben im Alter.

www.gda.de
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Adlerstraße 4 
65812 Bad Soden

• FRÜHSTÜCK
•  ITALIENISCHE 

CROISSANTS
• KUCHEN & EIS
• VORSPEISEN
• PASTA & PIZZA
• SANDWICH
•  WEIN &  

CHAMPAGNER

Essen Trinken
für

· Wechselnde Mittagsgerichte 
· Selbstgemachtes Tzatziki, Taramas u. s. w. 
· Olivenöl · Gewürze 
· Weine u. v. m.

Zum Quellenpark 5A · 65812 Bad Soden
Tel.: 06196-5834965

Wir suchen Mitarbeiter im Bereich
Service und Küche 

in Vollzeit, Teilzeit, Minijob

Schreiben Sie oder rufen Sie uns  einfach an
E-Mail: syandyy@naver.com · Telefon: 06196 23430

Königsteiner Straße 157 · 65812 Bad Soden am Taunus
Restaurant: +49 (0) 6196 23430

www.batzenhaus.comSeit 5. Januar in Neuenhain!

Wir haben unser La Cucina in den ehemaligen 
Räumen des Ratskellers eröffnet und freuen 

uns, Sie nach so langer Zeit begrüßen zu dürfen!
Georgia & Antonio Bello mit Team

La Cucina, Hauptstraße 45, 
65812 Bad Soden-Neuenhain

Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55
oder mail@lacucina-badsoden.de

Öffnungszeiten:  12.00 Uhr bis 14.30 Uhr · 17.30 Uhr bis 22.00 Uhr 
Ruhetag: Donnerstag, Samstagmittag

Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55
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www.alessios.de
Fisch -Fleisch -  Pasta -  Pizza

Am Adlerplatz - Bad Soden

Italienische Küche wie in Italien

im alten SCHÜTZENHOF

Königsteiner Straße 167
65812 Bad Soden/Ts. 
Tel.: 06196 7673961

Deutsche Küche
Große Sommerterrasse geöffnet!

info@lorbeer-badsoden.de 
www.lorbeer-badsoden.de

 Öffnungszeiten: Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr
Montag bis Samstag 17.00 – 22.00 Uhr · Mittwoch Ruhetag 

Öffnungszeiten:  
Di. – Do. 12.00 – 14.00 Uhr und 18.00 – 22.00 Uhr

Fr. + Sa. 17.30 – 22.30 Uhr
So. + Mo. geschlossen

Königsteiner Straße 89 · 65812 Bad Soden

Tel.: 06196 - 643390

Ab dem 1. Juni 2024:
5- bis 8-Gänge-Menüs –

aber natürlich auch à la carte

Machen Sie eine Reise durch Kampanien 
mit exklusiven Weinen!

Ihre Familie Tarulli

– Alle Teigwaren frisch zubereitet – 
Lahmacun, Dürüm und Pizza

Sulzbacher Straße 1A · 65812 Bad Soden
Tel.: 06196 655355 · 0176 41805339

Öffnungszeiten: Mo. – So. 11.00 – 22.00 Uhr

Habib Feinkost  
Eine Reise durch die  

persische und mediterrane Küche
Vor zehn Jahren begann die kulinarische Reise von Habib Eftek-
hari mit einem kleinen Stand auf dem Bad Sodener Wochen-
markt. Hier – und ebenso auf den Wochenmärkten in Eschborn 
und Flörsheim – ist er auch heute mit einer mittlerweile großen 
Auswahl an mediterranen und persischen Köstlichkeiten vertre-
ten. Seine Kundinnen und Kunden kennen „ihren“ Habib und 
schätzen seine freundliche Art ebenso wie seine Expertise zum 
Thema „Persische und Mediterrane Spezialitäten“. 

Nun ist Habib Efthekari einen Schritt weitergegangen und hat im 
Herzen von Bad Soden, an der Ecke Alleestraße/Brunnenstraße, 
sein eigenes Feinkostgeschäft eröffnet, in dem er neben haus-
gemachten Feinkostspezialitäten und mediterranen Snacks auch 
ein täglich wechselndes warmes Mittagsbuffet anbietet.

In dem modernen Ladengeschäft mit gemütlichem Bistro-Cha-
rakter bleiben keine Kundenwünsche unerfüllt. Das kulinarische 
Angebot besteht aus einem gelungenen Mix persischer und me-
diterraner Köstlichkeiten, deren einnehmender Duft die Kunden 
bereits beim Betreten begeistert. Neben der Feinkosttheke, die 
u.a. mit verschiedenen Salaten, eingelegten Olivenvariationen 
sowie hausgemachtem Hummus und marinierten Garnelen 
überzeugen kann, begeistert auch die umfangreiche Auswahl an 
Snacks, die um die Mittagszeit gerne „to go“ von den Liebhabern 
mediterraner Sandwiches und Fingerfood nachgefragt werden. 
Als eine „Reise durch die persische Küche“ gilt das täglich frisch 
zubereitete warme Tagesbuffet. Die köstlichen Aromen Persiens, 
verpackt in leckere und authentische Gerichte, haben längst ihre 
Liebhaber weit über die Grenzen Bad Sodens hinaus gefunden. 
Ob Safranreis mit Berberitze, Linsen mit Rindergulasch, Hähn-
chenbrust mit Champignons und Sahnesoße oder wechselndes 
gebackenes Gemüse in leckerer Soße als vegetarische Variante 
– die Fülle orientalischer Gewürze verzaubert mit Aromen, die 
ihresgleichen suchen. 

Eine besondere Spezialität der persischen Küche ist der Safran 
– ein seltenes und kostbares Gewürz, dass bei Habibs Feinkost 
nicht nur Eingang in zahlreiche persische Gerichte findet, son-
dern auch in kleinen Päckchen und in höchster Qualität im Ge-
schäft erworben werden kann. Wenn es beim Einkauf manchmal 
etwas länger dauert, dann verwöhnt Habib seine Kundinnen und 
Kunden gerne mit einem Glas frisch aufgebrühtem Safrantee – 
ein Aromaerlebnis der ganz besonderen Art!

In Bad Soden fühlen sich Habib Eftekhari und seine Familie ganz 
besonders wohl, und zahlreiche Kundinnen und Kunden haben 
den Weg in das neue Feinkostgeschäft in der Alleestraße 10 
bereits gefunden. „Bei uns ist alles hausgemacht, die warmen 
Speisen wechseln täglich und werden immer frisch zubereitet“, 
merkt der engagierte Geschäftsinhaber an. „Wir bieten auf 
Wunsch auch Teller und Platten nach Kundenwunsch für nette 
Abende mit Freunden an“. Ein umfangreiches Catering für priva-
te Feierlichkeiten ist ebenfalls im Angebot, und für die Zukunft 
gilt: Es gibt noch viele schöne Ideen, die auf Umsetzung warten.

Alleestraße 10 · 65812 Bad Soden 
Tel.: 06196 7690930

E-Mail: habibfeinkost@gmail.com

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10.00 bis 18.00 Uhr 

und Sa. 10.00 – 17.00 Uhr

bellasLOKAL – Altenhain
regional, saisonal 
u. moderne Küche

Do. – Mo. 18.00 – 23.00 Uhr
So. 12.00 – 16.00 Uhr

Tel. 06174 9529141



Seite 6 - KW 21 BAD  SODENER  WOCHE 23. Mai 2024

�

Be
tte

n-
Ze

lle
ke

ns
 G

mb
H,

 60
31

4 F
ra

nk
fu

rt

Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

MÜHELOS
AUFSTEHEN

mit unseren höhenverstellbaren Betten

xx, xx. xx xx 1 EXPERTENRAT

Fett weg mit 
Happyend? 
Die Fettweg-Spritze ist aktuell 
sehr im Trend. Grundsätzlich 
gibt es braunes und weißes 
Fettgewebe. Das braune Fettge-
webe befindet sich entlang der 
Wirbelsäule und am Schlüssel-
bein. Es verbrennt Energie, um 
den Körper zu heizen. Je nach 
Körper sind es nur 50 bis 300 
Gramm. Wenn wir die Heizung 
runter drehen, dann wird diese 
Gewebe für uns wärmend aktiv. 
Den Körper nicht immer ganz 
warm einpacken hilft, um Ener-
gie zu verbrennen.
Das weiße Fettgewebe spei-
chert Energie und nun hat man 
festgestellt, dass bei Diabetis 
Medikamenten, bei denen die 
GLP1-Rezeptoren im Darm an-
gesteuert werden, die Insuli-
nausschüttung stimuliert und 
Glucagon gehemmt wird und 
die Magenentleerung wird ver-
langsamt. Diesen positiven Ef-
fekt nutzt man und das Resultat 
ist ein länger anhaltendes Sätti-
gungsgefühl mit positiven Aus-
wirkungen auf den Stoffwech-
sel. D.h. es wird weniger Energie 
durch die reduzierte Nahrungs-
menge aufgenommen. Die Kon-
sequenz ist eine Reduktion des 
Körpergewichtes mit positiven 
Folgen für Herz und Kreislauf. 
Dies sind schnell eintretende Ef-
fekte, die bei einem BMI über 30 
erzielt werden sollen. 
Jetzt wird das Medikament 
aber oft unter dem BMI 30 ein-
gesetzt, was durchaus auch ein 
moralisches Thema ist, denn die 
Verfügbarkeit ist begrenzt. Und 
es gibt keine echte Exit-Strate-
gie. Wenn die Ernährung nicht 
grundsätzlich umgestellt wird, 
bleibt der Betroffene im Zyklus 
des wöchentlichen Spritzens 

gefangen. In Verbindung mit der 
Spritze wirkt sich als Nebenef-
fekt das reduzierte Gewicht 
auch positiv auf die Fruchtbar-
keit von Frauen aus.
Aber keine Wirkung ohne Ne-
benwirkung: die genaue Do-
sierung ist wichtig. Ansonsten 
ist mit Übelkeit, Erbrechen und 
Durchfällen zu rechnen. 
Die „Wunder-Spritze“ als Ein-
stieg in eine Verhaltensumstel-
lung kann Sinn machen. Die 
mentale Haltung, die Bewe-
gungseinheiten und die Konse-
quenz in der Ernährung sind aber 
die Schlüssel, um nachhaltig Ge-
wicht zu verlieren und dann auch 
irgendwann wieder die Spritze 
absetzen zu können.

Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Kuhmilch oder 
Hafermilch?
Die gute Kuhmilch ist nicht mehr 
hipp oder in? Überall quellen aus 
den Regalen jetzt Mandel-, Ha-
fer- oder laktosefreie Milchpa-
ckungen.  Was ist passiert? Wis-
senschaftlich gesehen haben in 
Deutschland 15% der Bevölke-
rung Laktoseunverträglichkei-
ten, die als milde Symptome zu 
Völlegefühl und Blähungen im 
Magen-Darmtrakt führen. Dies 
sind interessanterweise nur 
mit großen Mengen verknüpft 
und oft wenig ausgeprägt. Das 
Enzym Laktase spaltet den 
Milchzucker in Glukose und Ga-
laktose. Dieses Enzym ist bei 
Neugeborenen immer vorhan-
den. Aber es kann bei einigen 
Menschen im Laufe der Zeit 
verschwinden. Wer keine Lakta-
se mehr hat, kann eben den 
Milchzucker nicht mehr spalten. 
Genau das führt zur Gasbildung 
im tieferen Darm mit der Kon-
sequenz von Bauchschmerzen 
und Krämpfen.
Nun hat man wissenschaftlich 
festgestellt, dass in diesen 15% 
der Bevölkerung Kuhmilch Trin-
ker ein 30-prozentig geringeres 
Risiko haben, an Diabetes Typ 
2 (Altersdiabetes) zu erkran-
ken. Forscher vermuten, dass 
bestimmte Bakterien im Darm 
nach der Ernährung mit Milch 
Stoffwechselprodukte zur Folge 
haben, die wiederum Bakterien-
stämme fördern, die helfen Alt-
ersdiabetes zu vermeiden.
Deshalb ist das Milchtrinken 
auch für Laktoseempfindliche in 
geringem Umfang (max. 1 Glas 

pro Tag) ein vertretbares Risiko 
mit positiven Folgen. Laktose-
freie Ersatzprodukte erhöhen 
noch das Diabetes-Risiko, denn 
hier wird die Laktose durch Ein-
fachzucker, der noch schneller 
absorbiert. Wer auf Milchalter-
nativen setzt, muss wissen, 
dass Hafer- und Mandelmilch, 
bzw. weitere vegane Ersatzpro-
dukte, nichts anderes ist als ein 
geringer Teil Pflanzenöl, das in 
Wasser emulgiert wird und dem 
teilweise noch hohe Mengen 
Zucker zugesetzt werden. 

Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie
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Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Cola – 
Ja, aber!
Cola – das weltweit bekannte Ge-
tränk wurde von einem Apothe-
ker erfunden. Zu viel Zucker und 
zu viel Säure schreien die einen. 
Aspartam ist vermutlich krebser-
regend, schreit die nächste Frak-
tion über die Zero-Variante. Aber 
was ist jetzt richtig? Cola kann 
auch bei leichten Kopfschmer-
zen mit Flüssigkeit, Zucker und 
Koffein Positives bewirken. Cola 
trinken mit Strategie kann gut 
sein. Zum Beispiel wenn wir im 
Ausland essen gehen und die 
Hygiene nicht immer perfekt ist 
und die Magensäure noch unter-
stützt werden soll, dann trinkt 
man am besten vor oder zu dem 
Essen eine Cola. Der Nachteil ist 
aber immer die starke Säure, die 
den Zahnschmelz angreift. Des-
halb gehört zur Cola auch immer 
eine Flasche Wasser danach. 
Nach dem Nachtisch spült so 
das Wasser die Zuckerreste und 
die überflüssige Säure wieder 
aus dem Mund.
Diese Empfehlung gilt nicht für 
Magenempfindliche, die auf 
Säure und Kohlensäure reagie-
ren. Auch Frauen mit Osteopo-
rose-Risiko sollten keine Cola 
trinken, denn das Phosphat bin-
det Calcium und somit ist Cola 
ein „Calcium-Räuber“.
Die WHO hat die Wirkung von 
Aspartam als möglicherweise 
krebserregend und in einem 
Zusammenhang mit Leberkrebs 
eingestuft. Aber um den Aspar-
tam-Wert zu erreichen, muss 
ein 70-Kilo-Mensch zwischen 
9 und 14 Gläser pro Tag des 

Aspartam haltigen Getränkes 
konsumieren. Im Vergleich zu 
den Konsequenzen des Zuckers 
(Karies/Fettleibigkeit/Diabetes) 
ist die Gefahr hier zu relativieren.  
Also wenn dann vor und zum 
Essen. Zuckerersatzstoffe lösen 
im Gehirn ein Reiz für die Insuli-
nausschüttung aus. Zusätzlicher 
Hunger ist die Reaktion. Und 
noch ein Tipp: Eine starke Säure 
und Kunststoffe interagieren auf 
jeden Fall auch chemisch. Das 
kann mit einer Glasflasche ein-
fach vermieden werden.

Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
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www.apothekeprime.de/
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– Anzeige –
Bäume fällen, Sträucher 
schneiden, Heckenschnitt, 
Rasen anlegen, vertikutieren, 
Dauerpflege, Zaunbau 
 Telefon: 06195 3906

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Erweiterungsgebäude der  
Otfried-Preußler-Schule ist fertig

Bad Soden (bs) – Der Erweiterungsbau der 
Otfried-Preußler-Schule (OPS) Bad Soden 
kann demnächst genutzt werden. Wie Landrat 
Michael Cyriax und Kreisbeigeordneter Axel 
Fink nach einem Besuch auf der Baustelle 
mitteilten, sind nur noch einige Restarbeiten 
an den Außenanlagen zu erledigen. Zeitnah 
soll die Betreuung in die neuen Räume um-
ziehen; im Altbau laufen dann Umbauarbei-
ten. „Wenn die Erweiterung jetzt fertig ist, 
ist das eine gute Nachricht nicht nur für die 
Schule, sondern auch für die Stadt Bad So-
den“, hob der Landrat hervor. Damit werde sie 
als Wohnort noch attraktiver.

Betreuungsplatzgarantie
Dem Schuldezernenten Fink zufolge wird je-
dem Kind, dessen Eltern das wünschen, ein 
Betreuungsplatz angeboten: „Die OPS ist ein 
weiterer Baustein unserer Strategie, kreisweit 
an unseren Schulen ein 100-Prozent-Angebot 
zu machen.“
Wie Cyriax erläuterte, wurde nördlich vom 
bestehenden Komplex ein Gebäude mit unter 
anderem zehn neuen Klassenräumen, sechs 
Differenzierungsräumen, einem Musik- und 
zwei Multifunktionsräumen errichtet. Wie 
bei anderen Neubauten des Kreises werde 
auch hier auf Energieeffizienz geachtet. Die 
Arbeiten am Gebäude sind den Angaben zu-
folge abgeschlossen. Die Möbel wurden ge-
liefert und interaktive Tafeln eingebaut. An-
schließend sollen im bestehenden Gebäude 
auf den verschiedenen Etagen neue Räume 
für die Betreuung geschaffen werden. Au-
ßerdem wird der Speisesaal auf mehr als 130 
Sitzplätze erweitert.

Steigende Schülerzahlen
Hintergrund des gesamten Vorhabens sind 
Fink zufolge steigende Schüler- und Betreu-
ungszahlen. Die Schule habe derzeit rund 
350 Schülerinnen und Schüler und werde sich 
vier- bis fünfzügig mit bis zu 400 Schülern 
entwickeln. Auch die Zahlen in der Betreuung 
erforderten zusätzlichen Räume: Schon heute 
werde das Betreuungsangebot von 87 Prozent 
der Kinder genutzt.
Die Kosten des Gesamtvorhabens liegen bei 
rund 10,5 Millionen Euro. Cyriax zufolge 
wurden davon mehr als zwei Millionen Euro 
aus Bundes- und Landesmitteln gefördert. Sie 
stammen aus dem Hessischen Kommunalin-
vestitionsprogramm: „Damit halten wir die 
Belastung der Kreismittel in Grenzen.“ We-
gen der allgemeinen Kostensteigerungen am 
Bau habe der Kreis die ursprünglich geplante 
Summe erhöhen müssen.

„Unsere Schule wächst und benötigt mehr 
Räume“, fasst die Schulleiterin Verena Rau-
tenberg zusammen. 
Als Beispiel nennt sie die Intensivklasse, 
aber auch die Schulkindbetreuung, die mitt-
lerweile von etwa 90 Prozent der Kinder ge-
nutzt werde: Durch den Neubau gewinne die 
Schule etwa den Musikraum und den Werk-
raum zurück, den sie übergangsweise an die 
Betreuung abgeben musste. Freiwerdende 
Klassenräume würden zu Betreuungsräumen 
umfunktioniert, damit die Kinder „auch in 
der Betreuungszeit über ein pädagogisch an-
gemessenes Raumangebot verfügen“.

 Foto: Main-Taunus-Kreis

Landrat Michael Cyriax, Frank Staschok 
und Steffen Vogeley vom Hochbau- und Lie-
genschaftsamt, die Schulleiterin Verena Rau-
tenberg und Kreisbeigeordneten Axel Fink 
(von links)  Foto: Main-Taunus-Kreis

„Europa prägt und  
bereichert unser Leben“ 

Bad Soden (bs) – Am Samstag, dem 11. Mai, 
läutete die SPD Bad Soden im Kino Casab-
lanca den Wahlkampf zur Europawahl ein. 
Eingeladen war der EU-Parlamentarier Udo 
Bullmann, der SPD-Kandidat für Hessen zur 
Europawahl am 9. Juni. In der Diskussions-
veranstaltung „Europe 12 Points“ ging es um 
die aktuellen Herausforderungen auf euro-
päischer Ebene, die Meilensteine der euro-
päischen Einigung und die Frage, wie junge 
Menschen in die Gestaltung der europäischen 
Idee einbezogen werden können. 
Nach dem Auftakt mit Sekt-Empfang und ei-
nem musikalischen Intro der Band Lässig aus 
Eppstein gab Udo Bullmann einen Einblick in 
seinen Alltag als langjähriger Abgeordneter 
im Europäischen Parlament. 
Im Wahlkampf komme er oft ins Gespräch 
mit jungen Menschen, berichtete Bullmann: 
„Mein Appell an sie: Ihr seid Europa, ihr 
müsst es aktiv mitgestalten.“ Über eine Mil-
lion junge Menschen gehen in Hessen zur 

Schule, machen eine berufliche Ausbildung 
oder studieren. „Ihnen gehört die Zukunft. 
Wir kämpfen dafür, dass Europa nicht von 
denen regiert wird, die Zwietracht säen und 
ihnen diese Zukunft nehmen wollen“, sagte 
Bullmann.  
Moderiert von der Journalistin Claudia Lud-
wig aus Schwalbach ging Bullmann auf inte-
ressierte Fragen aus dem Publikum zu Arbeits-
marktpolitik, den Auswirkungen des Brexits 
und die Chancen für Kommunen durch Förde-
rung aus Brüssel ein. Die Idee der SPD Bad 
Soden, den Eurovision Song Contest für ein 
Europa-Podium zu nutzen, fand er sehr gelun-
gen. „Der ESC ist aus europäischen Wurzeln 
gewachsen. Der kulturelle Wettstreit fördert 
das gegenseitige Verständnis füreinander.“ 
Nach dem politischen Austausch ging es weiter 
mit Public Viewing des Eurovision Song Con-
tests, der live aus Malmö übertragen wurde. 
„Dieser Abend ist ein neues Format, um Poli-
tik und Kultur zusammenzubringen. Er soll er-
muntern zur Auseinandersetzung mit Europa 
und zur Teilnahme an der Europawahl am 9. 
Juni“, so die Ortsvereinsvorsitzenden Christi-
ne Joester und Martin Krapf. Sie freuten sich 
über die gute Resonanz von Jusos und anderen 
SPD-Ortsvereinen wie Sulzbach, Schwalbach, 
Liederbach, Kelkheim und Eppstein.
„Das Interesse an unserer Veranstaltung 
zeigt, wie sehr Europa auch in der Kommune 
eine Rolle spielt und wie sehr eine demokra-
tische, freiheitliche und offene Europäische 
Union unser Leben prägt und bereichert.“

Europapolitik meets music: Moderiert wurde 
der Abend von der Journalistin Claudia Lud-
wig (3. von links). Martin Krapf und Chris-
tine Joester (rechts neben Udo Bullmann) 
freuten sich als SPD-Vorsitzende über die 
gute Resonanz auf das neue Format. 
 Foto: Jochum

Schließung des Bürgerbüros
Sulzbach (bs) – Die Gemeinde Sulzbach 
macht darauf aufmerksam, dass das Bür-
gerbüro am Montag, 3. Juni, geschlossen 
bleibt. Die Gemeinde bittet alle Besucherin-
nen und Besucher darum, diesen Umstand 
bei der Erledigung ihrer Amtsangelegenhei-
ten zu berücksichtigen.

  

  

Waisenhausstraße 2 
61348 Bad Homburg 

Hanauer Landstraße 174 
60314 Frankfurt 

Sandgasse 6 · 60311 Frankfurt

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de
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So  |  14.07.  |  21:00 

Sieger HF 2

FINALE

HALBFINALE 1 HALBFINALE 2

VIERTELFINALE 3 VIERTELFINALE 4VIERTELFINALE 2VIERTELFINALE 1

Sieger HF 1

Mi  |  10.07.  |  21:00

Sieger VF 3 Sieger VF 4

Sieger AF 4 Sieger AF 2

Sa  |  06.07.  |  18:00Sa  |  06.07.  |  21:00

Sieger AF 8Sieger AF 7

Fr  |  05.07.  |  21:00

Sieger AF 6Sieger AF 5

Di  |  09.07.  |  21:00

Sieger VF 2Sieger VF 1

Fr  |  05.07.  |  18:00

Sieger AF 1Sieger AF 3

Di  |  02.07.  |  18:00

1. Gruppe E 3. Gruppe
A/B/C/D

Di  |  02.07.  |  21:00

1. Gruppe D 2. Gruppe F

Sa  |  29.06.  |  21:00 

1.Gruppe A 2. Gruppe C

Sa  |  29.06.  |  18:00 

2.Gruppe A 2. Gruppe B

So  |  30.06.  |  21:00 

1. Gruppe B 3. Gruppe
A/D/E/F

So  |  30.06.  |  18:00 

1. Gruppe C 3. Gruppe
D/E/F

Mo  |  01.07.  |  21:00  

1. Gruppe F 3. Gruppe
A/B/C

Mo  |  01.07.  |  18:00  

2. Gruppe D 2. Gruppe E

*Alle Zeitangaben in MESZ.
*Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Rumänien  :  Ukraine
Mo  |  17.06.  |  15:00

Belgien  :  Slowakei
Mo  |  17.06.  |  18:00

Slowakei  :  Ukraine
Fr  |  21.06.  |  15:00

Belgien  :  Rumänien
Sa  |  22.06.  |  21:00

Slowakei  :  Rumänien
Mi  |  26.06.  |  18:00

Ukraine  :  Belgien
Mi  |  26.06.  |  18:00

Türkei  :  Georgien
Di  |  18.06.  |  18:00

Portugal  :  Tschechien
Di  |  18.06.  |  21:00

Georgien  :  Tschechien
Sa  |  22.06.  |  15:00

Türkei  :  Portugal
Sa  |  22.06.  |  18:00

Georgien  :  Portugal
Mi  |  26.06.  |  21:00

Tschechien  :  Türkei
Mi  |  26.06.  |  21:00

GRUPPE E GRUPPE F

Polen  :  Niederlande
So  |  16.06.  |  15:00

Österreich  :  Frankreich
Mo  |  17.06.  |  21:00

Polen  :  Österreich
Fr  |  21.06.  |  18:00 

Niederlande  :  Frankreich
Fr  |  21.06.  |  21:00 

Niederlande  :  Österreich
Di  |  25.06.  |  18:00

Frankreich  :  Polen
Di  |  25.06.  |  18:00

Slowenien  :  Dänemark
So  |  16.06.  |  18:00

Serbien  :  England
So  |  16.06.  |  21:00

Slowenien  :  Serbien
Do  |  20.06.  |  15:00

Dänemark  :  England
Do  |  20.06.  |  18:00

England  :  Slowenien
Di  |  25.06.  |  21:00

Dänemark  :  Serbien
Di  |  25.06.  |  21:00

GRUPPE C GRUPPE DGRUPPE A

Deutschland  :  Schottland
Fr  |  14.06.  |  21:00

Ungarn  :  Schweiz
Sa  |  15.06.  |  15:00

Deutschland  :  Ungarn
Mi  |  19.06.  |  18:00

Schottland  :  Schweiz
Mi  |  19.06.  |  21:00

Schweiz  :  Deutschland
So  |  23.06.  |  21:00

Schottland  :  Ungarn
So  |  23.06.  |  21:00

Spanien  :  Kroatien
Sa  |  15.06.  |  18:00

Italien  :  Albanien
Sa  |  15.06.  |  21:00

Kroatien  :  Albanien
Mi  |  19.06.  |  15:00

Spanien  :  Italien
Do  |  20.06.  |  21:00

Albanien  :  Spanien
Mo  |  24.06.  |  21:00

Kroatien  :  Italien
Mo  |  24.06.  |  21:00

GRUPPE B
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Lesung: „Wer die Vergangenheit nicht 
kennt, bleibt ein Opfer“ 

Bad Soden (ck) – Fast pünktlich zum Jah-
restag der Beendigung des 2. Weltkrieges 
las Sabine Bode am Nachmittag des 7. Mai 
auf der Bühne des Augustinum in Bad Soden 
Neuenhain.  
Die Lesung ihres Romans „Geschwister im 
Gegenlicht“ konnte durch die Zusammenar-
beit von Sandra Zechiel, Kulturreferentin des 
Augustinum und Gundi Gaab, Bücherstube 
Bad Soden, stattfinden. ,,Mit ihren Büchern 
hat sie eine Schneise geschlagen‘‘– mit diesen 
Worten stellte Gundi Gaab die Autorin den 
Gästen vor.  
Die 1947 in Eilsleben geborene Sabine Bode 
zog im Alter von zwei Jahren mit ihrer Fami-
lie ins Rheinland. Sie begann ihre berufliche 
Karriere beim Kölner-Stadtanzeiger und ent-
schied sich 1978  für die Tätigkeit als freibe-
rufliche Autorin und Journalistin. 
Sie hat grundlegend zum Verständnis der, in 
den Kriegen entstandenen, Traumen inner-
halb von  Familien beigetragen und beschäf-
tigt sich bis heute damit. Zu ihren bekannten 
Werken zählen „Die vergessene Generation 

– die Kriegskinder brechen ihr Schweigen“, 
„Nachkriegskinder – Die 1950er Jahrgänge 
und ihre Soldatenväter“ sowie „Kriegsengel – 
Die Erben der vergessenen Generation“ sowie 
weitere Sachbücher und Romane. Ihre letzte 
Veröffentlichung im Klett-Cotta Verlag ist 
das 2023 erschiene Buch über die Geschwis-
ter. 
Sabine Bode hat mit ihrem Buch die Roman-
form gewählt und auch hier wird deutlich, 
dass Schweigen und Scham dazu führen kön-
nen, dass sich Geschwister niemals richtig 
kennenlernen. 
Erst durch die Annäherung und Beschäfti-
gung mit der Vergangenheit des Elternhauses 
kommen sich die Menschen näher. In dieser 
Geschichte gibt es die pensionierte Grund-
schullehrerin Sonja, ihren depressiven, be-
ruflich erfolgreichen, Bruder Rolf sowie des-
sen gewalttätige Tochter Nina und das alles 
vor dem Hintergrund der Nazivergangenheit 
der Eltern der Geschwister. Bärbel, die Mut-
ter von Sonja und Nina, war beteiligt an der 
Ermordung behinderter Menschen unter der 
später „T4“ genannten Aktion. 
Sabine Bode berichtete, begleitend zu dem 
von ihr gelesenen Text, dass die an der Tötung 
der Menschen beteiligten Krankenschwestern 
oft freiwillig und keinesfalls immer unter 
Zwang gehandelt hätten. 
Seit 1995, so Bode, gäbe es eine größere Be-
reitschaft über Kriegserlebnisse zu erzählen. 
Endlich gäbe es für einen großen Anteil der 
Bevölkerung Antworten darüber, woher die 
Panikattacken und der Drang zu Beruhi-
gungsmitteln eventuell komme. 
Die Ärzte hätten lange keine Erklärung dafür 
gehabt. Noch heute leiden zahlreiche Men-
schen unter den Folgen der Kriege, wobei 
Emotionen häufig in den Familien weiterge-
geben würden. 
Dank umfassender Aufklärung und der Ver-
öffentlichung aktueller Erkenntnisse über 
deren Weitergabe, fänden Betroffene heute 
Erleichterung in ihrem Leben. „Wer die Ver-
gangenheit nicht kennt, bleibt ein Opfer.“

Autorin Sabine Bode und Gundi Gaab (Bü-
cherstube Bad Soden)  Foto: Kern

Bernd Bittner feierte  
25-jähriges Dienstjubiläum

Bad Soden (bs) – Der Trubel um seine Person 
ist ihm fast ein wenig unangenehm: Bernd 
Bitter ist ein eher ruhiger Mensch, der nicht 
gern im Mittelpunkt steht. Aber seine ruhige 
Art war nur eine der Eigenschaften, die Bür-
germeister Dr. Frank Blasch während einer 
Feierstunde zum 25-jährigen Dienstjubiläum 
im Rathaus lobend hervorhob.
„Drei Bürgermeister haben Sie in Ihrer 
Dienstzeit jetzt schon erlebt – was zeigt, dass 
viele Mitarbeiter doch deutlich länger bei 
der Stadtverwaltung sind als die politischen 
Vertreter“, merkte Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch augenzwinkernd an. 
Michael Serba, Fachbereichsleiter Bauen und 
Entwickeln, lobte vor allem die ruhige und 
verlässliche Art des Jubilars. Auf die Frage, 
was ihn denn mal aus der Ruhe bringt, fällt 
Bernd Bittner spontan kaum etwas ein. „Ich 
will einfach nur meine Arbeit gut machen und 
rege mich höchstens mal innerlich auf.“ 

Flexibel und unaufgeregt 
1999 arbeitete der gelernte Maschinenbauer 
zunächst als Hallenwart in der Hasselgrund-

halle, bat aber aufgrund der unregelmäßigen 
Arbeitszeiten um eine Versetzung in den 
städtischen Bauhof. 
Dort wird er an verschiedenen Stellen ein-
gesetzt, wobei ihm das Mähen und auch der 
Straßenbau am meisten Spaß machen. In 
der Stadtverwaltung unterwegs ist er immer 
dann, wenn er den städtischen Boten Thomas 
Kilb während der Urlaubszeit vertritt. 
„Bernd Bittner ist einfach vielseitig einsetz-
bar – sozusagen unser `Multitool´“, bestätigt 
auch Torsten Roller, stellvertretender Abtei-
lungsleiter Bauhof und Gärtnerei. Ob es auch 
eine Tätigkeit gibt, die ihm nicht so viel Spaß 
bereitet? 
Ja, der Winterdienst liegt ihm nicht so sehr, 
bekennt der Jubilar: „Das frühe Aufstehen ist 
nicht so meins, und ich bin immer froh, wenn 
es nicht schneit, wenn ich zum Dienst einge-
teilt bin.“ Aber klar, wenn es denn nötig ist, 
wird die Arbeit zuverlässig erledigt. 
Jetzt rückt der Renteneinstieg auch schon so 
langsam in greifbare Nähe, aber einige Jah-
re hat er noch vor sich. Bis dahin wird Bernd 
Bittner weiter in der Stadt unterwegs sein.

Blumen für den Jubilar Bernd Bittner gab es vom Personalrat, Glückwünsche von Micha-
el Serba, Fachbereichsleiter Bauen und Entwickeln (links) sowie Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch und dem stellvertretenden Abteilungsleiter Bauhof und Gärtnerei, Torsten Roller 
(rechts). Foto: Stadt Bad Soden
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Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen!

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei!

Stöbern Sie im Katalog 2024!

Ihre Vorteile

SELECTmax. 19

Kostenlos anfordern 
aus dem Festnetz 

0800 0400 123 oder unter 
www.koenigSreisen.de !

Hotels der gehobenen Mittelklasse 
In Spanien & Portugal Tischwein und Wasser bei den Abendessen im Hotel
Stadtführung Valencia und Eintritt Seidenbörse
Stadtführung Sevilla und Eintritt Alcázar 
Eintritt Kolumbus-Interpretationszentrum
Lagos und Sagres mit Reiseleitung & Eintritt Festungsanlage in Sagres
Stadtführung Lissabon, Eintritt Burg São Jorge & Jeronismus Kloster 
Stadtführungen Toledo und  Madrid 
Stadtführung Bilbao und Eintritt Guggenheim Museum 

30.10. – 15.11.2024 DFG

Preis pro Person im DZ | 17 Tage | Halbpension € 2999,-

     Faszination 
Iberische Halbinsel

Preis pro Person im DZ | 4 Tage | Übernachtung/Frühstück+ ab € 799,-

Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Halbpension ab € 1099,-

Preis pro Person im DZ | 6 Tage | Halbpension ab € 1299,-

Aloft Strasbourg Etoile**** (100% WER bei HolidayCheck©)
Fahrt mit dem Minizug in Straßburg, Colmar und Obernai
Orgelkonzert Ebersmünster und Führung Abteikirche
Vogesenrundfahrt mit Reiseleitung
Weinprobe mit typischen Weinen der Region
Aufenthalte in Straßburg, Colmar und Obernai
Reiseleitung ab Straßburg und am 2. und 3. Tag

Besichtigung eines der berühmten Champagnerproduzenten 
wie G.H. Mumm, Pommery oder Taittinger mit Degustation
Besichtigung der Champagnerhäuser Champagne Mercier & G. 
Brunot EARL mit Degustationen 
Besichtigungen der Chocolaterie Thibaut mit Degustation
Stadtführungen Reims (& Besicht. Kathedrale), Metz (mit Kathedrale), Nancy
Quiche-Lorraine-Kochkurs in der Auberge de la Mirabelle in Ferrières
Besichtigung der Destillerie Grallet mit Degustation 

Best Western Plus Theodor Storm**** (8,2 bei Booking.com) 
Ausfl ug Föhr mit Fährüberfahrt & Inselrundfahrt Friesenexpress
Ausfl ug Helgoland mit Fährüberfahrt und Inselrundgang 
Ausfl ug Sylt mit Fährüberfahrt und Inselrundfahrt
Ausfl ug St. Peter-Ording mit Stadtführung und Wattwanderung
Besuch Westküstenpark & Robbarium St. Peter-Ording
Durchgehende Reiseleitung an allen Tagen vor Ort

Das Elsass gelassen genießen

Gourmetreise Champagne & Lothringen

Inselhopping Nordfriesland
14.06. – 17.06. DFG | 29.08. – 01.09.2024

22.08 – 26.08. DFG | 19.11. – 23.11.2024

21.07. – 26.07. | 11.08. – 16.08.2024 DFG

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | www.koenigSreisen.de

NEU

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Übernachtung/Frühstück+ € 1749,-

Wein-Tasting & Mittagessen Weingut Scheiblhofer im Burgenland 
Wein-Tasting & Mittagessen Weingut Tement in der Steiermark 
Wein-Tasting & Abendessen Weingut Herrenhof Lambrecht, Steiermark 
Wein-Tastings Weingut Hauleitner, Traisental & Heinrich, Burgenland 
Stadtführungen Eisenstadt, Steinamanger und Graz
Führung Schloss und Garten Schönbrunn
Schiff fahrt Neusiedler See; Eintritt Schloss Esterházy
SELECT Reise, maximal 19 Mitreisende

Weinreise Österreich
27.08. – 03.09.2024

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

©Weingut Silvia Heinrich

Koenig_240517_Anzeige_282Bx200H_4C_Hochtaunus_NEU.indd   1 17.05.2024   11:07:01

„Pflanz Dich frühlingsreif!“

Neuenhain (ck) – „Kommt vorbei im Rewe 
Supermarkt in Neuenhain“ – Mit einer großen 
Einpflanzaktion am Markt wurde am Sams-
tag vor dem Muttertag geworben. Marktleiter 
Oliver Schmitt und Mitarbeiterin Daniela Fi-
scher präsentierten strahlend eine überwälti-
gende Menge an Pflanzen, die auf Wunsch in 
bereitstehende Pflanzschalen gesetzt wurden. 
Bereits zum zweiten Mal fand diese Aktion 
statt und sie ist so erfolgreich, dass die Markt-
leitung für die Neuauflage im kommenden 
Jahr mit einer Hüpfburg liebäugelt – damit 
auch die Kleinen künftig ihren Spaß haben. 
Die Idee zur Aktion kam von den Mitarbei-

tern des Rewe Marktes und auch in diesem 
Jahr war die Neuenhainer Feuerwehr mit ih-
rem auffallenden roten Grillstand vertreten. 
Gemeinsam entstand so ein kleiner Außen-
markt, der zahlreiche Kunden positiv über-
raschte. Sie nutzten das Angebot, der Grill-

stand war sehr gut frequentiert, denn für einen 
guten Plausch und einen leckeren Imbiss ist 
immer Zeit! Das „brennende Angebot“ am 
Grillstand umfasste Bratwurst, Currywurst 
mit hausgemachter Soße, Chicken Nuggets 
und Pommes frites sowie Softgetränke. Die 
Einnahmen aus dem Verkauf des Grillgutes, 
welches vom Rewe Markt zur Verfügung ge-
stellt wurde, geht in voller Höhe zugunsten 
der Freiwilligen Feuerwehr Neuenhain. 
Auch Familienministerin Bettina Stark- 
Watzinger gönnte sich eine kleine Pause vor 
dem Wochenendeinkauf. 
Die Freiwillige Feuerwehr nutzte die Akti-
on, um über ihr Angebot zu informieren und 
gleichzeitig neue Mitglieder für die ehrenamt-
liche Arbeit bei der Feuerwehr zu begeistern. 
Aktive und passive Mitglieder sind jederzeit 
herzlich willkommen. 
In Neuenhain gibt es die Mini-, Jugend- und 
Freiwillige Feuerwehr. „Wir haben eine gu-
te Gemeinschaft“, erzählte Feuerwehrmann 
Andreas Halberstadt und betonte, dass bereits 
ein Viertel der aktiven Feuerwehrleute Frauen 
sind. „Bei uns sind alle Berufe vertreten, wo-
raus sich eine umfassende Kompetenz ergibt, 
wenn es um Lösungen und Ideen geht“, merk-
te Halberstadt an. 
Die Stimmung bei der Pflanzaktion war, auch 
dank des perfekten Grillwetters, bestens. Um 
18 Uhr war das letzte Würstchen gegessen und 
zahlreiche Blumen und Pflanzen hatten neue 
Besitzer und Gärten gefunden. Der Frühling 
in Neuenhain hat begonnen und die Freiwil-
lige Feuerwehr freut sich auf ihr 130-jähriges 
Jubiläum im kommenden Jahr. 

Zeichneten verantwortlich für die Pflanzak-
tion zugunsten der Freiwilligen Feuerwehr 
Neuenhain: Oliver Schmitt und Daniela  
Fischer (Rewe Marktleitung) 

Die Freiwillige Feuerwehr Neuenhain konnte sich über „hohen Besuch“ am Grillstand   
freuen: Birgit Normann, Andreas Halberstadt, Nicole Miethke, Holger Normann mit  
Bettina Stark-Watzinger (von links).  Fotos: Kern

Reichsbürgerprozess: LKA warnte 
Bürgermeister im MTK

Main-Taunus (Sc) – Es klingt fast, wie aus 
einem Filmskript entsprungen: Bei Haus-
durchsuchungen im Rahmen der Verhaf-
tung von mutmaßlichen Mitgliedern der 
„Reichsbürger“-Gruppe um Heinrich XIII.
Prinz Reuß, fanden die Ermittler des LKA 
verschiedene Listen – darunter eine mit den 
Namen von fast 300 Bürgermeistern aus 
Hessen. Berichtet hatte zunächst die Hessen-
schau, die zu diesem erschreckenden Fund ein 
Gespräch mit dem Kelkheimer Bürgermeister 
Albrecht Kündiger geführt hatte. Allerdings 
war er nicht der einzige Betroffene, wie sich 
herausstellte. 
Insgesamt neun Bürgermeister aus dem Main-
Taunus-Kreis waren unter den „gelisteten“: 
Albrecht Kündiger (Kelkheim), Alexander 
Immisch (Schwalbach), Dr. Frank Blasch 
(Bad Soden), Elmar Bociek (Sulzbach), 
Klaus Schindling (Hattersheim), Eva Söll-
ner (Liederbach), Adnan Shaikh (Eschborn), 
Christian Vogt (Hofheim) und  Alexander Si-

mon (Eppstein). Die Damen und Herren wur-
den vom LKA persönlich darüber informiert, 
dass ihre Namen auf einer „Säuberungsliste“ 
der Reichsbürger auftauchten. Die Gruppe 
um Heinrich XII.Prinz Reuß wird mit der 
Planung von Umsturzplänen in Verbindung 
gebracht, zu deren Umsetzung offenbar auch 
die Übernahme der Rathäuser in den betrof-
fenen 300 Städten und Gemeinden angedacht 
waren. 
Durch die Zerschlagung der bereits vorhan-
denen Organisationsstrukturen und der Ver-
haftung der beteiligten Personen sollte die 
Bedrohung zunächst abgewendet sein, jedoch 
bleibt ein bitterer Nachgeschmack: Was pas-
siert in unserer Gesellschaft, dass Vertreter 
der öffentlichen kommunalen Verwaltung, 
die sich für die öffentlichen Belange genauso 
wie für die Bürgerinnen und Bürger ihrer 
Gemeinden und Städte einsetzten und stark 
machen, mit Umsturzplänen und persönlicher 
Bedrohung konfrontiert werden?

Kindertheater im Badehausfoyer: 
„Kasperl und die Zauberblume“

Bad Soden (bs) –  Das Kindertheaterstück 
„Kasperl und die Zauberblume“, präsentiert 
von der Kasperlkompanie aus Bad Homburg, 
gastiert am Dienstag, 11. Juni, um 15 Uhr  
im Foyer des Badehauses. Kinder ab drei Jah-
re sind herzlich willkommen.

Kasperl rettet die verzauberte  
Prinzessin
Eigentlich wollen Kasperl und Seppel Fuß-
ball spielen. Doch dazu kommt es nicht. Ein 
Stein, der reden kann, liegt genau mitten im 
Spielfeld. Der Stein entpuppt sich als eine 
verzauberte Prinzessin. Vom bösen Zaube-
rer Bartholomäus Zaubermayr in einen Stein 
verwandelt, wartet die Prinzessin sehnsüchtig 
auf Erlösung. Für diese Heldentat ist natürlich 
der Kasperl genau der Richtige. Er überlistet 
einen Räuber und ein Krokodil und rettet die 
Prinzessin und ihren Prinzen gleich mit. Und 
eine blaue Blume spielt dabei die Hauptrolle.

Karten an der Tageskasse erhältlich
Karten für das Kindertheaterstück sind ab 
14.30 Uhr an der Tageskasse im Badehaus er-
hältlich. Der Eintritt für Kinder kostet einen 
Euro; Erwachsene zahlen drei Euro.

Kindertheaterstück mit Happy-End: Kasperl 
rettet die verzauberte Prinzessin. 
 Foto: Kasperlkompanie
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Sommer im Höfche
Baröckchen am Main

Die Volksbühne im Großen Hirschgraben 
und das Restaurant DFG präsentieren ein 

Sommerprogramm mit bester Unterhaltung, 
Speis und Trank.

Volksbühne im Großen Hirschgraben�/�Goethehöfe
Großer Hirschgraben 19 · Frankfurt/M.
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MG4 Electric.

Privatleasing (mtl. inkl. MwSt.):

Jetzt Probefahrt buchen

ab 159 € 2

MG4 Standard WLTP Energieverbrauch kombiniert: 17,0 kWh/100 km · WLTP CO2-Emissionen kombiniert: 
0 g/km · CO2-Klasse: A · WLTP Elektrische Reichweite: 350 km · Spitzenleistung: 125 kW (170 PS) 

Weitere Informationen unter https://mgmotor.de/dat-hinweis | Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis. | ²Ein unverbindliches Privat-
Leasingangebot (Kilometerleasing) der Arval Deutschland GmbH, Bajuwarenring 5, 82041 Oberhaching, für das Fahrzeug MG4 Electric 51 kWh Standard 
in Dover White Uni, Anschaffungspreis 34.990 €, zzgl. 999 € (separate Berechnung) Transportkosten, 0 € Sonderzahlung, 159 € mtl. Leasingrate, 48 
Leasingraten, 10.000 km Laufleistung pro Jahr, 7.631,06 € Gesamtbetrag aller Raten & Sonderzahlungen zzgl. 999 € (separate Berechnung) Transportkosten. 
Bonität vorausgesetzt. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden. Angebot bis 31.05.2024 und nur solange der Vorrat reicht. Bonität vorausgesetzt. 
Stand 4/2024. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht 
die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

B&K GmbH · Ober-Eschbacher Str. 153
61352 Bad Homburg · Tel 06172. 30 90-5000
E-Mail badhomburg@bundk.de
bundk.de

Bei B&K Bad Homburg.

Mitreißendes Qualifikationsturnier 
für die TG Bad Soden

Bad Soden (bs) – Das Bezirksoberliga-Qua-
lifikationsturnier (BOL) Anfang Mai 2024 in 
Bad Soden endete erfolgreich! In einem mit 
Spannung erwarteten BOL-Qualiturnier für 
die weibliche D-Jugend konnten sich die Mä-
dels für das harte Training der letzten Monate 
mit einem zweiten Platz erfolgreich belohnen. 
Die Mannschaft von Charlotte Ried zeigte 
von Anfang an eine beeindruckende Leistung 
und startete mit einem 11:4 Sieg ins Turnier 
gegen die personell geschwächte Mannschaft 
der TSG Eddersheim. Im zweiten Spiel gegen 
die TuS Nordenstadt zeigten die Spielerinnen 
vor allem eine souveräne Abwehrleistung und 
entschieden das Spiel mit einem 7:4 Sieg. 
Nach zwei Spielen Pause und leckeren Brat-
würsten, Waffeln und Kuchen, startete das er-
sehnte Derby gegen die TSG Münster. Es bot 
sich ein spannendes Spiel mit wechselnden 
Führungen, ohne dass sich eine Mannschaft 
absetzen konnte. Am Ende stand dann ein 
verdientes Unentschieden und viel Freude, da 
man den Lokalmatador „ein bisschen ärgern“ 
konnte. Nun waren die Punkte gezählt, und es 
war klar, dass die Mannschaft mit einem Sieg 
oder Unentschieden im letzten Spiel gegen 
die HSG Goldstein/Schwanheim das Turnier 
als Zweitplatzierter abschließen konnte. 
Im entscheidenden Spiel gegen die HSG 
Goldstein/Schwanheim, um den Aufstieg in 

die BOL, machten es die Mädels nochmal 
richtig spannend. 
Mit Hilfe der Fans und lautem Trommeln, 
gingen die Mädels der wJSG Vordertaunus 
nach 10 Minuten mit 7:3 in Führung. Genau 
in diesem Moment legte der Goldsteiner Trai-
ner geschickt die Grüne Karte, um den guten 
Lauf der Mädels zu unterbrechen. Dies gelang 
auch und so kam die HSG Goldstein/Schwan-
heim noch einmal zurück und erkämpfte sich 
erfolgreich ein 9:9 in der 17. Minute. Darauf-
hin folgten die spannendsten und aufreibends-
ten letzten drei Minuten des Turniers – und 
die Halle bebte! Die Spielerinnen zitterten bis 
zum Schluss um den verdienten zweiten Ta-
bellenplatz und nach Abpfiff hieß es nur noch 
Jubeln, Jubeln, Jubeln! Alle lagen sich in den 
Armen und konnten es nicht wirklich glau-
ben. Den Turniersieg holte sich verdient die 
TSG Münster, die mit nur einem Minuspunkt 
das Turnier gewann.
Das Handballqualiturnier in Bad Soden bei 
der wJSG Vordertaunus war ein packendes 
Event, das den zahlreichen Zuschauern viele 
spannende Spiele und hochklassige Leistun-
gen bot. 
Ein großes Dankeschön ging an die tolle Be-
wirtung, die keine Wünsche offen ließ und na-
türlich auch an die angereisten Schiedsrichter, 
die ihre Sache wirklich toll gemacht haben. 

Trainerin Anne-Kathrin Voigt, Thea Gorny, Victoria Merz, Rije Weller, Johanna Hanke, Lina 
Mann, Anna Ries, Charlotte Voigt, Laura Bohlig, Trainer Stefan Voigt (hintere Reihe von 
links). Nele Steinert, Louisa Rößler, Carla Weitkamp, Lilly Schümann und Brianna Reus (vor-
dere Reihe von links). Foto: Privat

50 Jahre mitten im Leben!  
Tag der offenen Tür im Augustinum

Neuenhain (bs)  – Das Augustinum Bad So-
den hat richtig was zu feiern, denn es wird 
an einem Wochenende im Mai 50 Jahre alt. 

Deshalb öffnet die Seniorenresidenz ihre 
Pforten und lädt zu einem Tag der offenen 
Tür mit vielen Aktionen für Groß und Klein 
ein. Dazu heißt das Haus die ganze Region im 
Park herzlich willkommen. Zauberhafte We-
sen auf Stelzen, knuffige Kreaturen aus dem 
Hochland und ein Feuerwehrauto werden die 
Gäste am Samstag, den 25. Mai, vom 13 bis 
18 Uhr im Park des Augustinum Bad Soden 
überraschen.
Der Eintritt ist frei. Grillgut, Kuchen, Eis und 
Getränke bietet die hauseigene Küche zum 
Verkauf. Das Augustinum bittet für diesen 
Tag um Anmeldung im Kulturreferat un-
ter 06196/201-803 oder direkt bei sandra.
zechiel@augustinum.de .

 Foto: Augustinum Bad Soden

Sulzbacher Politik  
besuchte das Jugendhaus

Sulzbach (bs) – Am Montag, 6. Mai, besuch-
ten Sulzbacher Politikerinnen und Politiker 
des Sozial-, Umwelt- und Kulturausschusses 
sowie Bürgermeister Elmar Bociek das ört-
liche Jugendhaus (JuZe) am nahegelegenen 
Eichwald. Im Rahmen dieser Visite machten 
die ortsansässigen Politgrößen auch Bekannt-
schaft mit Teilen des Jugendforums.
In einer entspannten Runde auf der Sofaland-
schaft des Jugendhauses teilten die Akteurin-
nen und Akteure eine Reihe von Informati-
onen mit aktuellem Bezug, ließen aber auch 
Zukunftsmusik erklingen. Der Bürgermeister 
schlüpfte in die Rolle des Moderators und 
nahm gleich zu Beginn das Jugendhaus-Dop-
pelteam, Paola Belitz und Niklas Zörb-Stach, 
in die ausführliche Kommunikationspflicht. 
Das Duo berichtete unter beipflichtendem 
Nicken und anerkennendem Mienenspiel der 
anwesenden Jugendlichen, dass die Osterak-

tivitäten von der Zielgruppe als voller Erfolg 
gewertet wurden – ein Resümee, dessen Be-
rechtigung sich am nachweislich regen Be-
such der Angebote ablesen lässt. Weiterhin 
kam zur Sprache, dass die Jugendlichen nach 
wie vor ein hohes Interesse am Besuch im 
Jugendhaus an den Tag legen und dieses als 
willkommenen Rückzugsort betrachten.
Im Laufe des Abends stellte sich das Jugend-
forum vor und führte aus, welche künftigen 
eigenen Projekte in der Planung sind. Das 
beflügelte die Neugier der Politikerinnen und 
Politiker derart, dass sie die Forumsmitglie-
der anschließend mit einem regelrechten Fra-
gefeuerwerk löcherten. 
Zum krönenden kulinarischen Abschluss 
hielten sich die Anwesenden an den vom Ju-
gendforum vorbereiteten leckeren Pizzabröt-
chen schadlos und ließen den Abend beim 
lockeren Plausch ausklingen.
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Bürgerversammlung zum Thema „Stadtentwicklungskonzept 
 zeigte eine erfolgreiche Umsetzung zentraler Themen

Bad Soden (Sc) – Am vergangenen Don-
nerstag hatte die Stadt Bad Soden zu einer 
Bürgerversammlung in das Bürgerhaus Neu-
enhain eingeladen. Thema war das Update 
zum dem bereits im Jahr 2013 von den Stadt-
verordneten beschlossenen „Stadtentwick-
lungskonzept 2030“, zu dem Bürgermeister 
Dr. Frank Blasch gleich zu Beginn anmerkte, 
man möchte nach nunmehr zehn Jahren Ar-
beit über die Erfolge und auch Probleme in 
der Umsetzung dieses zukunftsweisenden 
Konzeptes berichten. Es solle für die Bürge-
rinnen und Bürger nicht der Eindruck entste-
hen, man „beschließe etwas und dann ver-
schwindet es in der Schublade“ – ein mehr als 
lobenswerter Ansatz, um die Anwesenden in 
einer anschließenden Fragerunde in die Ent-
scheidungen einzubinden und die beiderseiti-
ge Kommunikation zu stärken.  
Der Saal war von Beginn an gut gefüllt, 
was, wie sich in der späteren Gesprächsrun-
de zeigte, durchaus auch dem Interesse sehr 
engagierter Bürgerinnen und Bürger zu ver-
danken war. Das Stadtentwicklungskonzept 
enthält eine Vielzahl ambitionierter Ziele und 
ist in die drei Schlüsselprojekte „Bewahren 
und Entwickeln des Landschaftsraumes“, 
„Nachhaltige Mobilität“ sowie „Lebenswer-
ter Stadtraum“ unterteilt.  
Auf dem Podium hatten, neben Bürgermeis-
ter Dr. Frank Blasch und Dr. Felix Fischer 
(1. Stadtrat), auch Stadtverordnetenvorsteher 
Helmut Witt sowie Michael Serba (Fachbe-
reichsleitung Bauen und Entwickeln) und 
Michael Henninger (Abteilungsleiter Stadt-
entwicklung und Mobilität) Platz genommen, 
um über dieses wichtige, aber auch etwas 
„sperrige“ Thema zu informieren. Michael 
Henninger war es dann auch, der das Wort er-
griff und im Rahmen eines ca. 45-minütigen 
Vortrags über die Ergebnisse und Probleme 
der Umsetzung des Stadtentwicklungskon-
zeptes ausführlich berichtete. Es zeigte sich, 
dass viele Punkte des Konzeptes bis heute be-
reits umgesetzt wurden, andere werden noch 
einige Jahre Entwicklungszeit brauchen, und 
wieder andere befinden sich in einem Prozess 
der Umsetzung. 

Bewahren und Entwickeln des  
Landschaftsraumes
Michael Henninger startete zu diesem Pro-
jektkomplex mit dem Thema „Streuobstwie-
sen“. Zu diesem Thema wurde, so führte er 
aus, bereits ein umfassendes „Streuobstwie-
senkataster“ erarbeitet. Hier seien Koopera-
tionen mit dem Main-Taunus-Kreis und dem 
Main-Taunus Naturlandschaft und Streuobst 
e.V. entstanden und man arbeite an der Frage-
stellung, wie man die Eigentümer der Streu-
obstwiesen motivieren könne, sich umfang-
reicher und nachhaltig um ihre Bestände zu 
kümmern. 
Des weiteren waren weitere Infotafeln im 
„Süßen Gründchen“ und die dortige – sehr 
erfolgreiche – Zusammenarbeit mit dem NA-
BU ebenfalls ein Thema. Gemeinsam mit 
den Nachbargemeinden arbeite man darüber 
hinaus an einer Weiterentwicklung der Regi-
onalparkroute und möchte dabei bestehende 
Blickachsen und Aussichtspunkte in die Rou-
tenführung stärker einbinden.

Nachhaltige Mobilität
Zum Thema „nachhaltige Mobilität“ verwies 
Henninger auf das im Jahr 2021 erarbeitete 
städtische Mobilitätskonzept, das sehr viel 
weitreichender sei als die Ideen im Stadtent-
wicklungskonzept. 
Ein zentrales Thema war hier die Umgestal-
tung und die Verbesserung des verkehrs-
technischen „Miteinanders“ aller Verkehrs-
teilnehmer auf der Königsteiner Straße. 
Hier wird die Idee weiterer Kreisel geprüft 
und eine – wo möglich – Verbreiterung der 
Gehwege mit deutlich mehr und größeren, 
schattenspendenden Bäumen angedacht. 
Maßnahmen zur Belebung der Innenstadt 
waren ebenso ein Thema wie die Erhöhung 
der Aufenthaltsqualität durch mehr Sitzge-
legenheit und ggf. die Ausweisung weiterer 
verkehrsberuhigter Bereiche. Es gab Ge-
danken zu einer Ausweitung der Fußgän-
gerzone und die Umgestaltung schmaler 
Straßen. Hier möchte man für eine größe-
re Verkehrsberuhigung sorgen (Stichwort: 
Gleichberechtigung der Verkehrsteilneh-
mer) und plädiert für deutlich mehr Grün in 
den Straßen. 
Für die Schaffung eines „strategischen Rad-
wegenetzes“ seien bereits Gelder im aktuel-
len Haushalt eingestellt, so Henninger. Ein 
weiteres Anliegen sei die Schaffung von 
„Fahrradstreifen“ auf der Königsteiner Stra-
ße. Hier könne man als Stadt die Anliegen 
der Radfahrer nachvollziehen, sei aber auf die 
Mitarbeit von Hessen Mobil angewiesen, was 
manchmal nicht so ganz einfach sei. Ein wei-
teres Thema war der Ausbau der Ladeinfra-
struktur für Elektrofahrzeuge. Hier sei man, 
so verkündete Michael Henninger nicht ohne 
Stolz, auf einem guten Weg und weise in na-
her Zukunft weitere acht Ladesäulen im Orts-
gebiet aus. Auch für den Ausbau des ÖPNV 
gab es Positives zu vermelden, denn zukünf-
tig werde es eine neue Buslinie geben, die die 
Städte Kronberg, Bad Soden und Kelkheim 
regelmäßig verbinde. 

Lebenswerter Stadtraum
Das Thema „Stadtraum“ ist untrennbar ver-
bunden mit dem Thema „Medicopalais“. Hier 
führte Henninger aus, dass im Jahr 2013 noch 
die Idee im Raum stand, das Medicopalais 
zum Zentrum eines „Medizinclusters“ zu 
entwickeln. Allerdings beinhaltete auch die-
se zehn Jahre alte Idee bereits den Ansatz, 
hier Verwaltungseinheiten anzusiedeln. Hier 
ist man nun einen Schritt weiter und wird – 
wie allgemein bekannt – das Medicopalais 
zum Bürgerzentrum entwickeln und dieses 
behutsam um- und ausbauen. Die mit dem 
ursprünglichen Planungsvorhaben verbun-
dene Bebauung des Burgbergs ist ebenfalls 
beschlossen. Hier entstehen zukünftig Einfa-
milienhäuser – entgegen früherer Planungen 
als ausgewiesenes Klinikgelände. Zum The-
ma „Stadtraum“ gehört auch die Thematik 
der kommunalen Wärmeplanung, die in Bad 
Soden Priorität genießt und sich an den kom-
munalen Klimazielen orientiert. Zum Thema 
Gewerbegebiete wurde ausgeführt, dass Bad 
Soden nur noch über zwei größere Gewerbe-
gebiete verfügt, die auch als solche erhalten 
werden sollen und – laut Bürgermeister Dr. 
Blasch – auch erhalten werden müssen. Die 
Stadt sei, wie andere Städte und Gemeinden 
auch, auf die Einnahmen aus der Gewerbe-
steuer angewiesen, weshalb die Vermarktung 
den Gebietes Sinai III durchaus Priorität ge-
nieße. Zum Thema Wohnbebauung und Be-
völkerungswachstum sieht Dr. Blasch die 
Stadt Bad Soden an ihren Grenzen. Sinnvolle 
Wohnraumplanung und moderates Wachstum 
– ja, aber einer Ausweisung weiterer, größe-
rer Baugebiete erteilte er eine Absage. „Wir 
haben in Bezug auf die Infrastruktur einen 
Punkt erreicht, an dem wir eine Grenze se-
hen“, so Blasch. Ob Schulen, Kinderbetreu-
ung, Verkehr oder Wasserversorgung – die 
„Problem“-Themen sind vielfältig und zahl-
reich. Dass Bad Soden trotzdem zusätzlichen 
Wohnraum und eine sinnvolle Wohnraum-
planung braucht, ist weniger einem starken 

Zuzug, sondern eher der Tatsache zuzuschrei-
ben, dass die Menschen heute mehr Wohn-
raum (pro Person) nachfragen – reichten 1980 
noch ca. 30 qm Wohnfläche pro Person, so 
werden heute fast 55 qm pro Person nachge-
fragt. 
Dargelegt sind an dieser Stelle nur die gro-
ßen Entwicklungsmaßnahmen – viele kleine 
Projekte wurden und werden jedoch genauso 
„in Angriff“ genommen und bei Gelegenheit 
umgesetzt. „Zahlreiche Projekte sind noch 
nicht abgeschlossen, einige sind noch nicht 
begonnen und andere liegen noch in der Zu-
kunft, aber wir haben ja auch noch sechs Jah-
re Zeit“ – mit diesen Worten schloss Michael 
Henninger seinen umfassenden Vortrag und 
übergab das Zepter an seine Mitstreiter auf 
dem Podium, die an dieser Stelle die Frage-
runde eröffneten. 

Fragerunde
Die Fragerunde zeigte, dass zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger engagiert das Stadtge-
schehen verfolgen und durchaus an der einen 
oder anderen Stelle Verbesserungs- oder auch 
Änderungsbedarf sehen. Zentrale Fragen 
wurden zum Thema „Mobilität“ gestellt. Der 
Wunsch nach einer Verbreiterung von Geh-
wegen und der Ruf nach mehr Grün in den 
Straßen wurde vielfach geäußert. Auch die 
Sinnhaftigkeit von „Fahrradstreifen“ wurde 
diskutiert, genauso wie der Wunsch nach ih-
rer besseren Abgrenzung zum fließenden Au-
toverkehr. Hier war der Wunsch nach einem 
besseren „Miteinander“ aller Verkehrsteil-
nehmer das zentrale Thema. Kann Bad Soden 
zu einer „Schwammstadt“ werden? Was muss 
für den Schutz bei Starkregen getan werden 
und wie vertragen sich Neubaugebiete mit 
dem Verbot der Bodenversiegelung? Zentrale 
Themen, die sich um das Thema „Auswir-
kungen der Klimaveränderung“ rankten, be-
schäftigten die Anwesenden an diesem Abend 
ebenfalls. Auch die Wohnraumplanung und 
die als „extrem“ empfundene Nachfrage nach 
demselben warfen Fragen auf. Hier wurde 
der Wunsch an die Stadt herangetragen, dem 
demografischen Wandel Rechnung zu tragen 
und mehr seniorengerechten Wohnraum zu 
entwickeln. Auch der Rhein-Main-Link, jene 
Stromtrasse, die das Rhein-Main-Gebiet mit 
Strom aus den Windkraftanlagen an der Küs-
te versorgen soll, warf Fragen auf. Blasch hat-
te hierzu beruhigende Nachrichten, dass die 
Stadt Bad Soden nicht unmittelbar betroffen 
sein wird, für den Main-Tauns-Kreis jedoch 
größere Probleme entstehen würden. Hier 
gehe es um Platzbedarf für die Konverter 
(Stromumwandler), die relativ viel Platz be-
nötigten, der im eng besiedelten MTK jedoch 
nur schwer zu finden sei.
Nach gut zwei Stunden fand die Bürgerver-
sammlung mit diesem Thema ihr Ende und 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch bedankte 
sich bei den Anwesenden für ihr Interesse 
und den konstruktiven Meinungs- und Infor-
mationsaustausch. Er könne nun noch einige 
gute Anregungen mitnehmen, die ganz sicher 
Eingang in die Planungen finden werden, 
so Blasch. Viele Fragen konnten bereits an 
diesem Abend beantwortet werden, für die 
anderen Fragestellungen bleibe noch Zeit – 
genauso wie für die Umsetzung der noch of-
fenen Themen!

Michael Henninger, Dr. Frank Blasch, Helmut Witt, Dr. Felix Fischer und Michael Serba 
stellten die Ergebnisse des seit 2013 laufenden Projektes „Stadtentwicklungskonzept 2030“ 
den Bürgerinnen und Bürgern vor.  Foto: Scholl

Schienenersatzverkehr der RB11: 
Runder Tisch bringt Verbesserungen

Bad Soden (bs) – Nachdem bereits Mitte Ap-
ril der Schienenersatzverkehr für die RB11 
auf der Strecke Bad Soden – Sulzbach – Sos-
senheim – Frankfurt-Höchst angepasst und 
zusätzliche Schnellbusse zu den Hauptver-
kehrszeiten eingesetzt wurden, konnte nun 
ein Runder Tisch auf Initiative von Bürger-
meister Dr. Frank Blasch, sowie Elmar Bo-
ciek, Bürgermeister der Gemeinde Sulzbach, 
weitere Verbesserungen anstoßen.
Die beiden Stadtoberhäupter luden die RTW 
Planungsgesellschaft GmbH, den Rhein-
Main-Verkehrsverbund (RMV) sowie die 
Deutsche Bahn (DB) zu einer Gesprächsrun-
de ins Bad Sodener Rathaus. Die zuständige 
Betreibergesellschaft Start GmbH konnte 
nicht teilnehmen, ergriff aber am Vortag die 
angebotene Gelegenheit zu einem persön-
lichen Austausch. Ergebnis: Ab dem 1. Juni 
2024 wird der Fahrplan des Schienenersatz-
verkehrs nochmals angepasst.
„Das zielorientierte Treffen aller Beteiligten 
verlief äußerst erfreulich“, sagt Dr. Frank 

Blasch. „Nach der wirklich sehr ärgerlichen 
Startphase, sitzen nun endlich alle in einem 
Boot. Eine Busalternative über vier Jahre 
ist eine Herausforderung und ja, auch eine 
Zumutung. Dabei sollten wir aber nicht ver-
gessen, dass die Regionaltangente West die 
Verkehrssituation in der Region deutlich ver-
bessern und für unsere Stadt ein großer Ge-
winn sein wird“, sagt Dr. Blasch.
Sein Sulzbacher Amtskollege Bociek zeigt 
sich ebenso erfreut über „die von den Ver-
kehrsträgern nunmehr signalisierte Bereit-
schaft zum direkten Dialog mit den betrof-
fenen Kommunen“ und akzentuiert „den mit 
der Realisierung der Regionaltangente West 
(RTW) einhergehenden künftigen Beförde-
rungsmehrwert“. Gleichzeitig unterstreicht 
er aber auch, „dass wir in Sachen Transport 
im Hier und Jetzt leben – was bedeutet, dass 
unsere Bürgerinnen und Bürger für die lange 
Zeit des Übergangs eine möglichst reibungs-
lose, verlässliche und ausfallsichere Busalter-
native erwarten dürfen.“

Städtische Wasserampel wieder online

Bad Soden (bs) – Die ersten warmen Son-
nentage sind zwar lang ersehnt, bedeuten 
aber auch, dass bei steigenden Temperatu-
ren der Trinkwasserverbrauch zunehmend 
im Blick behalten werden muss. Ab sofort 
informiert die Stadtverwaltung wieder mit 
Hilfe einer vierstufigen Ampel über den aktu-
ellen Trinkwasserverbrauch in der Stadt und 
spricht damit einhergehend Empfehlungen an 
die Bevölkerung für den Umgang mit Wasser 

aus. Die jeweils aktuelle 
Ampelphase ist auf der 
Startseite der städtischen 
Website unter www.bad-
soden.de, jeweils freitags 
im städtischen Newsletter 
sowie bei Phasenände-
rung auch auf Facebook 
und Instagram einsehbar.

Aktuell steht die Ampel 
auf Grün. 

Das bedeutet, der Trinkwasserverbrauch in 
Bad Soden am Taunus liegt unterhalb des 
durchschnittlichen Verbrauchs und kann 
durch die eigenen Gewinnungsanlagen und 
den Fremdwasserbezug sichergestellt werden. 
Es bestehen keine Einschränkungen. 

Eine Ausführliche Beschreibung der vier 
Ampelphasen finden Bürgerinnen und 
Bürger unter www.bad-soden.de.

Die Ampelphasen Grün, Gelb und Rot…
 

Wassernotstand
Bilder: Stadt Bad Soden
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Wilfriede Ottilie Margarete Hansen
geb. Honka

* 15. Mai 1934    † 4. Mai 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Hermann Hesse

Und die Seele unbewacht
Will in freien Flügen schweben

Um im Zauberkreis der Nacht
Tief und tausendfach zu leben

 

 
 

Thomas Hansen und Yvonne mit Niklas • Nils und Vanessa
Holger Hansen und Ute • Heike mit Marie und Nora • Paul und Bekki
Henning Hansen und Leyla • Caroline
Sven Hansen und Sandra mit Levi

Unser besonderer Dank gilt Frau Ivanka Toconova und dem Pflegeteam Betula im Hause Aja Textor, die sich
in den letzten Jahren liebevoll und fürsorglich um unsere Mutter gekümmert haben.

Am Abend des 4. Mai 2024 verstarb in Frieden unsere liebe Mutter und Schwiegermutter, 
unsere gute Oma und Uroma. Ein erfülltes Leben hat sich vollendet.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 24. Mai 2024 um 10 Uhr auf 
dem Friedhof Bad Soden, Falkenstraße 1-3, 65812 Bad Soden statt. 
Im Anschluss laden wir dazu ein, noch zusammenzubleiben und sich gemeinsam zu erinnern. 

Die Stadt Bad Soden am Taunus nimmt Abschied von  

Walter Pankratz 
* 14. Oktober 1945            † 28. April 2024

Walter Pankratz arbeitete bis zu seinem Renteneintritt im Jahr 2008  
fast 25 Jahre in der Grünpflege in der Stadtgärtnerei. 

Wir trauern um einen verdienten Mitarbeiter.

Bad Soden am Taunus, Mai 2024

Dr. Frank Blasch 
Bürgermeister

Barbara Hermanowski
Personalratsvorsitzende

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

 SPD Bad Soden unterstützt  
Frauenhaus mit 1.000 Euro

Bad Soden (bs) – Am vergangenen Freitag 
hat die SPD Bad Soden einen Scheck von 
1.000 Euro zur Unterstützung des Frauenhau-
ses in Hofheim übergeben. Die Summe war 
beim Frühjahrsflohmarkt der SPD Bad Soden 
erlöst worden.
Am Freitag waren Doris Rexer und Frederike 
Wiertulla vom Vorstand der SPD Bad Soden 
nach Hofheim zur Beratungsstelle des Ver-
eins Frauen helfen Frauen gekommen. Mit 
dabei ein großer Scheck über 1.000 Euro. 
Wie Magistratsmitglied Doris Rexer bei der 
Übergabe betonte, ist es das erste Mal, dass 
der Flohmarkterlös einer übergemeindlichen 
Institution zugutekommt.
„Uns war es wichtig, diese Sozialeinrichtung 
zu unterstützen, die für Frauen in Not aus dem 
ganzen Kreis da ist. Frauen, alleinstehend 
oder mit Kindern, finden dort Schutz und Zu-
flucht, wenn sie in den eigenen vier Wänden 

nicht mehr sicher sind. Das ist gelebte Soli-
darität unter Frauen“, sagte Rexer. Seit fünf 
Jahren organisiert Rexer den SPD-Flohmarkt 
mit einem Helferteam. Die Veranstaltung in 
der Hasselgrundhalle in Bad Soden ist inzwi-
schen eine feste Institution geworden, die vie-
le Besucherinnen und Besucher anzieht.
Diplom-Pädagogin Petra Gokkenbach von 
der Beratungsstelle bedankte sich im Namen 
des Vereins Frauen helfen Frauen herzlich für 
die finanzielle Zuwendung.  
Der Verein unterstützt Frauen aus dem Main-
Taunus-Kreis, die von häuslicher Gewalt 
bedroht oder betroffen sind. Frauen helfen 
Frauen e.V.  ist Träger des Frauenhauses in 
Hofheim. Das Frauenhaus ist Zufluchtsort für 
Frauen und Kinder, die nicht mehr sicher sind 
in ihrer häuslichen Umgebung. Dort bekom-
men sie Beratungsangebote beim Entwickeln 
neuer Lebensperspektiven.

 Foto: SPD Bad Soden

Verkehrssicherheit beschäftigt die 
Jungparlamentarier

Bad Soden (bs) –  Am Mittwoch, 15. Mai, 
tagte das Kinderparlament der Stadt Bad So-
den am Taunus. Die Anträge, die die Jungpar-
lamentarier vorab eingereicht hatten, machten 
deutlich: Neben den Spielmöglichkeiten in 
der Stadt beschäftigt die Grundschüler insbe-
sondere das Thema Verkehrssicherheit.
Ob zugeparkte Gehwege, Fahrzeuge, die in 
Spielstraßen zu schnell fahren, oder Zebra-
streifen, die missachtet werden – die Nach-
wuchspolitiker sehen die Verstöße der Auto-
fahrerinnen und Autofahrer in Bad Soden am 
Taunus sehr genau. Neben Verbesserungsvor-
schlägen für die Spielplätze der Stadt gab es 
außerdem einen Antrag zum Thema Energie-
sparen.

Arbeitsaufträge für die  
Stadtverwaltung 
Stadtverordnetenvorsteher Helmut Witt und 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch hörten den 
Anliegen der Kinder aufmerksam zu und 
konnten mehrere konkrete Arbeitsaufträge 
für die Stadtverwaltung ableiten, unter ande-
rem die zügige Reinigung des Klettergerüsts 
im Neuen Kurpark. Einigen Anträgen konnte 
jedoch nicht stattgegeben werden, etwa weil 
die gewünschte Änderung nicht in den Zu-
ständigkeitsbereich der Stadt fällt, wie zum 
Beispiel ein Zebrastreifen über die König-
steiner Straße in Höhe des H+ Hotels; denn 
zuständig für die Landesstraße ist das Land 
Hessen oder weil die vorgeschlagene Lösung 
nicht umsetzbar wäre. Doch auch in diesen 
Fällen versprach der Bürgermeister, das The-
ma nicht aus den Augen zu verlieren, um zu 
einem späteren Zeitpunkt eventuell doch noch 
ein zufriedenstellendes Ergebnis herbeifüh-
ren zu können.

Schutzmann vor Ort als Gast  
eingeladen 
Polizeihauptkommissar Christian Schneider, 
der Schutzmann vor Ort für Bad Soden am 
Taunus, war bei der Sitzung als Gast gela-

den. Nach einem kurzen Einblick in den Ar-
beitsalltag der Polizei und insbesondere der 
Schutzfrauen und -männer stand er den Kin-
dern Rede und Antwort und konnte bei den 
Anträgen fachkundige Auskunft zu Verkehrs-
regeln geben. 

Eine wichtige Erkenntnis, die er mitbrachte, 
bezog sich auf die von den Kindern wahrge-
nommenen Verkehrsverstöße vor den Grund-
schulen: Leider seien es allzu häufig die El-
tern selbst, die den Schulweg hier gefährlich 
machten, indem sie bis vors Schultor fahren 
und unerlaubterweise auf den Gehwegen 
halten würden. Somit lautete der Appell des 
Schutzmanns, zuhause gerne zu berichten, 
welche Gefahr von den sogenannten Eltern-
taxis ausgehe. 

Liftunterstützungssystem  
für Radfahrer 

Ein Antrag, der im Saal für Staunen sorgte, 
stammte von einer Neuenhainer Kinderpar-
lamentarierin: Sie schlug vor, an den steilen 
Bergen im Stadtgebiet einen Fahrradlift nach 
norwegischem Vorbild einzurichten, um mehr 
Bürgerinnen und Bürger zum Radfahren zu 
animieren. 
Dieses „Liftunterstützungssystem“, bei dem 
Fahrradfahrer mit einem Bein auf einer Platte 
stehen und nach oben gezogen werden, war 
allen Anwesenden bislang unbekannt und der 
Bürgermeister stellte in Aussicht, die Umsetz-
barkeit dieser interessanten Idee zu prüfen.

Die Anträge der Kinderparlamentarier wur-
den sorgfältig geprüft.  
 Fotos: Stadt Bad Soden

Die Sitzung machte auch den Erwachsenen 
sichtlich Spaß: Schutzmann vor Ort Chris-
tian Schneider, Stadtverordnetenvorste-
her Helmut Witt, Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch (von links) 

Einbruch über den Balkon
Bad Soden (bs) – Ende vergangener Woche 
sind Unbekannte in eine Wohnung in Bad So-
den eingestiegen und haben Schmuck entwen-
det. Die Täter kletterten auf den Balkon eines 
Mehrfamilienhauses in der Straße „Am Hü-
benbusch“, drückten die Rollläden gewaltsam 
hoch und hebelten die Terrassentür auf. An-
schließend durchsuchten die Einbrecher die 
Räumlichkeiten und entwendeten Schmuck 
und Bargeld im Wert von ca. 800 Euro. Die 
Diebe hinterließen einen Sachschaden in Hö-
he von circa 1.000 Euro. Die Kriminalpoli-
zei ermittelt und bittet unter der Rufnummer 
06196/2073-500 um Hinweise.

Geburt: Workshop für Eltern
Bad Soden (bs) – Wenn eine Geburt anders 
verläuft als erwartet, hat das häufig belasten-
de Auswirkungen auf Eltern und Kind. Für 
betroffene Eltern bietet das Familienzentrum 
Schatzinsel der Ev. Familienbildung Main-
Taunus einen Workshop mit Psychologin Brit-
ta Wilke an, die anschaulich über das Thema 
Trauma aufklärt und Lösungsmöglichkeiten 
aufzeigt. In kleiner Gruppe können eigene 

Fragen gestellt und in vertrauensvoller Atmo-
sphäre individuelle Erfahrungen besprochen 
werden. Der zweiteilige Workshop findet am 
12. und 26. Juni jeweils mittwochs von 18 
bis 21 Uhr im Familienzentrum Schatzinsel, 
Königsteiner Straße 6a in Bad Soden statt und 
kostet 55 Euro. 
Anmeldung bis 4. Juni unter www.evange-
lische-familienbildung.de 
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Taschen und Armbanduhren 
auch defekt, Münzen, Bücher, Blei- 
kristall, Kunst, Bronzefiguren.
 Tel. 0157/54508949

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke, Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende).
 Tel. 069/67704886

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Frau Patrizia kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Puppen, Alt- und 
Bruchgold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/3358229

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Achtung! Suche Pelze, Gold-
schmuck jeglicher Art und Form so-
wie Münzen, Silberbesteck auch 
90/100 Zinn, Porzellan, Figuren und 
Teppiche. Diskret und fair. Frau 
Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

Adria 361 LH Action WoWa für 2 
Pers., L 5,23 m x B 2,20 m x  
H 2,55 m, Bett 2 m x 2,5 m, EZ 
05/16, Gas / HU bis 03/26, Voll 1100 
kg, Leer 850 kg, Kühlschrank, Fuß-
bodenheizung, Warmwasser, Du-
sche / WC, Alarm, ALKO Mover, 
10.900,- €, rempaul@magenta.de,
 Tel. 0176/44517970

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Neues Motorrad sucht Garage in 
Ober-Erlenbach/Nähe Paul-Maar-
Schule.  Tel. 0176/52401017

Ein Tiefgaragenparkplatz in der 
Professor-Much-Str., 65812 Bad 
Soden am Taunus zu verkaufen.  
Bj. 2018. Verkaufspreis: 28.000,- €.  
 Tel. 06196/9511850

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu 
vermieten. Tel. 0152/08550655

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Top erhaltenes Damen-E-Bike zu 
verkaufen, Marke: Victoria, weiss/
türk. Räder, 26“, 7-Gang Shimano, 
Bosch-Motor, Rahmenhöhe S, + 2 
Gepäcktaschen (neu). Preis 1400,- 
€, Barzahlung bei Selbstabholung.
  Tel. 06172/2677961

KENNENLERNEN

Nette Witwe sucht den netten  
Senior ab 75 Jahren. Chiffre OW 2102

PARTNERSCHAFT

Lebensfrohe Frau, 63 Jahre alt, se-
he sehr gut aus, bin sehr vielseitig, 
häuslich, ruhig und treu. Ich wün-
sche mir nochmal einen zuverlässi-
gen Mann, der es ehrlich mit mir 
meint, am liebsten würde ich zu-
sammen ziehen.
 angelika.meet@gmail.com

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Vera, 65 J., bin eine jung gebl., gutauss.
u. ehrl. Frau, die sehr viel Liebe zu geben
hat. Habe die Einsamkeit satt u. suche e.
netten Mann zum Liebhaben. Bin natur-
verb., mag Haus-/Gartenarbeit, Autofahren
u. Musik. Melde Dich üb. pv, dann können 
wir bald unseren ersten Sommer zusammen
genießen. Tel. 0176-34498648

➤ Margot, 73 J., mit Herz u. Verstand, hier 
aus der Gegend, jünger ausseh., doch etwas
am Verzweifeln so allein. Es wäre schön, 
wenn ich wieder für zwei kochen könnte,
abends zus. mit Ihnen fernsehen, der Ein-
samkeit Adieu sagen. Würde Sie gerne
kurzfristig treffen. Erfüllen Sie mir bit-
te diesen Wunsch mit Ihrem Anruf üb. pv 
Tel. 06431-2197648

➤ Gabi, 60 J., hübsche, jugendl. Witwe,
mit schöner Oberweite u. unendlich viel 
Liebe im Herzen, fahre gerne Auto, koche 
mit Leidenschaft u. erledige mit viel Freu-
de die Haus- u. Gartenarbeit. Doch abends 
allein kommt die bittere Einsamkeit. Ich er-
warte Deinen lieben Anruf üb. pv, wenn Du 
auch so alleine bist. Tel. 01520-8293309

➤ Symp. Witwer Kurt (77) aber mein
Alter merkt man mir nicht an, denn ich
bin sehr fi t u. aktiv, gepfl egt, gut situiert,
kein Stubenhocker. Mir fehlt nur e. Part-
nerin, mit der ich alles teilen u. genießen
kann. PV, Anruf u. Vermittlung kostenlos
Tel. 0800-2886445

Charmanter Architekt Ludwig,
67 J. guttausehend, NR/NT, junggebl.,
möchte nicht länger alleine bleiben. Suche
eine Frau mit warmherzigem, sinnlichem
Wesen. Ich bin vielseitig interessiert und
unternehmungslustig. Schön wäre es,
wenn wir am Wochenende etwas zusam-
men unternehmen könnten. ü.Pv Tel./sms
01704432364
Leidenschaftliche Franzi Mitte 50
Physiotherapeutin, fühle mich sehr ein-
sam, suche einfach einen lieben Mann 
zum Verwöhnen und Lieben. Bei Sym-
pathie und beiderseitigem Willen, bin
ich auch umzugsbereit. Ich warte auf
Dich, melde Dich einfach. ü.Ag.VMA
01607998576
Hübsche Gudrun 73J.  mit weibl. Figur
bin eine gutaussehende Witwe. Fühle 
mich sehr einsam und alleine. Bin gesund
und eine sonst glückliche Frau. Wünsche
mir nur einen Partner zum Kuscheln und 
vieles mehr. Ich fahre gerne Auto und
komme Dich gerne besuchen. Melde 
Dich einfach. tel/sms 01796823019
ü.Marc-Aurel.eu

Attraktive Büroangestellte Manu
46J. schlank, sportlich suche charmanten 
Herren für eine glückliche Zukunft. Ich bin
sehr aktiv, fahre gerne Rad und gehe ger-
ne in die Therme, Reise gerne und bin sehr
häuslich. Gerne können wir uns auf einen
Kaff ee treff en und kennenlernen. Melde
Dich einfach. Anruf 015127186363
ü.Marc-Aurel.eu 

BETREUUNG/ 
PFLEGE

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorenbetreuung: pers. Betreu-
ung, Betreuung Zuhause, Demenz-
betreuung, Begleitung außer Haus 
und zu soz. Aktivitäten wie z.B. Ter-
mine, Spazieren, Einkaufen etc.   
 Tel. 0176/24171167

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Platz für Obstbäume. Ger-
ne bei Seulberg/Rodheim o. Umge-
bung. Wem fehlt die Zeit oder Kraft, 
um seine (Obst-)Wiese oder sein 
Gartengrundstück weiter zu bestel-
len und ist bereit, diese/s in gute 
Hände zu verkaufen? Schaue mir 
auch Ungepflegtes an.
 Tel. 0177/6013599

Garten gesucht zum Bepflanzen 
und Erholen von kleiner, sehr or-
dentlicher Familie.
  Tel. 0162/4031458

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €
  Tel. 069/95524573

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Vierköpfige Familie sucht Eigen-
heim. Bieten Provision für Hinweise 
und freuen uns auf Ihre Nachricht 
unter  Tel. 0157/35335313

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Architektenvilla, 450 m² Wohnflä-
che, 1.111 m² Grundstück, 14 Zim-
mer, 4 Badezimmer, Pool und Sau-
na, Fitnessraum in Taunusstein zu 
verkaufen – 2.250.000,- €. Bitte kei-
ne Anrufe von Maklern!   
 Tel. 0151/56443286

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Ab 27. Mai erhältlich: Ferienspaß  
mit dem Bad Sodener Ferienpass

Bad Soden (bs) –  Nach dem großen Erfolg 
im vergangenen Jahr wird es auch für die 
kommenden Sommerferien wieder den Bad 
Sodener Ferienpass geben und Bad Sodener 
Kindern und Jugendlichen mit Spaß und Ab-
wechslung die Sommerferien versüßen.

So funktioniert der Ferienpass
Gültig ist der Ferienpass während der hes-
sischen Sommerferien vom 15. Juli bis 23. 
August 2024. Kinder und Jugendliche aus 
Bad Soden am Taunus zwischen drei und 18 
Jahren können ihn für 12 Euro bei der Bad 
Sodener Stadtverwaltung erwerben und erhal-
ten damit während der Sommerferien kosten-
losen Eintritt in Freizeiteinrichtungen in Bad 
Soden am Taunus und der gesamten Region. 
Als Partner konnten beispielsweise die Loch-
mühle, der Opel-Zoo, das Kino CasaBlanca, 
die Minigolfanlage im Alten Kurpark, der 
Frankfurter Zoo, das FreiBadSoden und viele 
andere gewonnen werden.

Ferienpass ab dem 27. Mai  
bis zum 12. Juli erhältlich

Ab dem 27. Mai bis zum 12. Juli 2024 kann 
der Ferienpass beantragt werden. Hierfür 
ganz einfach das entsprechende Formular auf 

der städtischen Website herunterladen, aus-
drucken und bei Abteilung Kinder, Jugend, 
Senioren und Soziales in der Parkstraße 1 
abgeben oder dort in den Briefkasten werfen. 
Das Formular kann alternativ in der Parkstra-
ße 1 und im Bürgerbüro, Kronberger Straße 1, 
abgeholt werden.
Die Öffnungszeiten in der Parkstraße 1 sind 
Montag, Dienstag und Donnerstag zwischen 
8.30 und 12 Uhr sowie von 14 Uhr bis 16 Uhr 
und freitags von 8.30 bis 12 Uhr. Eine Woche 
später kann der fertige Ferienpass im Bür-
gerbüro, Kronberger Straße 1, unter Vorlage 
eines Ausweisdokuments abgeholt werden. 
Die Öffnungszeiten des Bürgerbüros sind 
Montag bis Freitag von 7 bis 19 Uhr und am 
Samstag von 9 bis 12 Uhr. Die Kosten von 12 
Euro müssen bei Abholung des Ferienpasses 
bezahlt werden (Kartenzahlung ist möglich). 
Aus organisatorischen Gründen kann der Fe-
rienpass nicht per E-Mail zugestellt werden.
„Ich freue mich sehr, dass es auch in diesem 
Jahr wieder möglich ist, den Bad Sodener 
Kindern und Jugendlichen dieses Angebot zu 
machen. Die große Resonanz im vergangenen 
Jahr hat uns gezeigt, dass wir mit dem Ferien-
pass vielen Kindern noch schönere und erleb-
nisreiche Ferien bereiten können“, so Bürger-
meister Dr. Frank Blasch.

Rhein-Main-Link: MTK-Politiker 
schreiben an Bundesnetzagentur

Bad Soden (bs) – Eine Änderung der Pläne 
zur Stromtrasse „Rhein-Main-Link“ haben 
Vertreter des Kreises und der Kommunen 
gefordert. In einem Schreiben an die Bundes-
netzagentur warnen Landrat Michael Cyriax, 
die Bürgermeister und weitere Unterzeichner 
vor Folgen der geplanten Leitung. „Natur- und 
Landschaftsräume sowie wertvolle landwirt-
schaftliche Flächen sind bedroht“, heißt es 
in dem persönlich an den Präsidenten Klaus 
Müller gerichteten Schreiben. Die Trasse sol-
le besser entlang bestehender Verkehrswege 
wie Autobahnen geführt werden. „Mit diesem 
Schreiben wollen wir ein Zeichen setzen für 
die Sorgen, die viele Menschen im Main-Tau-
nus-Kreis umtreibt“, erläutert Cyriax.

Kreis wäre „massiv betroffen“
Der Kreis wäre durch den geplanten Verlauf 
der Trasse „massiv negativ betroffen“, heißt es 
in dem Brief. Die „nicht optimalen Planungen“ 
hätten Bürger, politische Vertreter und Inter-
essengruppen aufschrecken lassen. Landwirte 
und Winzer bangten zu Recht um wertvolle 
Böden, zumal der Wein- und Obstanbau der 
Versorgung mit lokalen Lebensmitteln diene. 
Es solle vermieden werden, Ackerflächen so 
zu zerschneiden, dass sie wirtschaftlich nicht 

mehr nutzbar seien. Flächen für den Weinbau 
sollten generell ausgespart werden. Wertvolle 
landwirtschaftliche Flächen sollten möglichst 
tief unterfahren werden, damit der Bewuchs 
nicht beeinträchtigt wird. Zudem führe die 
bisher geplante Route durch Naturschutz- und 
Wasserschutz-Gebiete und gefährde dort ge-
schützte Arten. Auch warnt das Schreiben vor 
möglichen schädlichen Wirkungen auf den 
Tourismus durch Verschandelung der Land-
schaft. Insgesamt sei nicht nachzuvollziehen, 
warum die Trasse nicht entlang der Autobahn 
A3 geführt werden könne. Außerdem sol-
le in Erwägung gezogen werden, benötigte 
Konverter auf bestehenden Industriebrachen 
zu errichten. Wie der Bad Sodener Bürger-
meister Dr. Frank Blasch zu dem Schreiben 
erläutert, stehe zwar außer Frage, „dass wir 
im Rhein-Main-Gebiet auch künftig eine 
sichere und zuverlässige Stromversorgung 
benötigen.“ Wegen der besonderen Lage im 
dicht besiedelten Main-Taunus-Kreis sei aber 
die „Inanspruchnahme wertvollen Grund und 
Bodens auf das absolut notwendige Maß zu 
begrenzen.“ Der Hochheimer Bürgermeister 
Dirk Westedt warnt vor einer „Störung des 
Landschaftsbildes des Rheingaus“, die „nicht 
akzeptabel“ sei.
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Kronberg 1 - repräs. Büroraum (ca. 
35m²), 1AAA Lage in 1900er Villa am 
Park, Chefbüro o. mehrere Arbeits-
plätze, ungeh. Parkblick; inkl. Stell-
platz u. Infrastrukt.; Vorzimmer u. 
Büroservice mögl., in gew. Unter-
vermietung, WM 1.400,- €.   
 Tel. 06173/9267-0

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-Whg., 
BJ 72, Topzustand, 100 m², Lift, 1. 
Stock, Balkon-Loggia mit Blick ins 
Grüne: Preis 480.000,- €.
  Tel. 0172/3727484

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab 1.6.24 zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- € 
 Tel. 0170/9919470

MIETGESUCHE

Paar, Rentner und Kunstlehrerin, 
sucht schöne, ruhige AB-Wohnung, 
möglichst mit Balkon, in HG, Kur-
parknähe.  Tel. 06172/6874285

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder näherer Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Voraus-
setzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
 Chiffre OW 4102

Rentner, alleinst., sucht ca. 50 m², 
2 Zi., EG od. Aufz. wg. Rollator,  
Bad Homburg + 5 km, bis 700,- € 
kalt. Tel. 0152/24002328

Rentnerin sucht in Bad Homburg 
v.d.H. im Umkreis Altstadt eine 
2-Zimmer-Wohnung 55 m² bis 
60 m², EBK, TGL-Bad, Warm-Miete 
bis 800,- €.  Chiffre OW 2103

Zuverlässige Frau sucht in Bad 
Soden und Umgebung ein WG-Zim-
mer ab sofort,  Tel. 0160/93848525

Bankkaufmann sucht Wohnung 
50-85 m2 in Kronberg, Eschborn, 
Schwalbach, Königstein. Kaltmiete 
bis 900,- €. Mail an:   
 sterne.mond@freenet.de

VERMIETUNG

2 ZKB in 3-FH ab sofort frei, im 
Dachgeschoss in Oberursel-Weiss-
kirchen, Urselbachstraße. 45m² mit 
Schrägen, schöner Schnitt, ganz gut 
isoliert. Gasherd vorhanden, Küche 
teilmöbliert und Sofa vorhanden. 
Bad mit Badewanne. Für 1-2 --ruhi-
ge-- seriöse Personen. 650,- € kalt, 
plus 200,- € Nebenkosten, zzgl. Gas 
und Strom. Bewerbung über:
  Tel. 0171/8211175, Herr Schmitt

3,5 Zimmer Wohnung + einge-
zäunter eigener Garten + Garage + 
Wintergarten, 124 m2 WfL + 3 Ter-
rassen/Balkon, beste Lage in Innen-
stadtlage Kronberg, dennoch sehr 
ruhig Lage, S-Bahn 10 Min. zu Fuss 
- Miete: 1800,- € + NK (ca. 500,- €)  
+ Garage (60,- €) ab August vom Ei-
gentümer zu vermieten - Kontakt   
 Tel. 0171/4001167

3 ZiWo, DG/ 1.OG 3 FA-Haus, ca. 
82 m2, Keller, 890,- € + NK + KT + 
Garage 55,- € + St.Pl. 15,- € von pri-
vat in Kronberg.  Tel. 06173/4996 
 od. 01575/9159864

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ferienhaus Norddeich Nordsee 
im Juni noch freie Termine.
 traumferien-norddeich.de

Ostseeferienhaus bei Kiel, Strand: 
150 m, bis 6 Gäste, Hunde erlaubt, 
schöner Garten, (Sa-Sa) www.
strandkate.de  Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverl. Frau für Fensterputzen und 
Putzen gesucht. Versicherung Be-
dingung.  Chiffre OW 2101

Hausmeister ab sofort gesucht.
  Tel. 0177/1486100

Rentner Ehepaar sucht für 6 Stun-
den im Monat Hilfe im kleinen Haus-
halt. Möglichst in 61350 Bad Hbg.
  Tel. 06172/303906

Suchen Hausmeister, stundenwei-
se, Privathaus Oberursel. Rasenmä-
hen, Reinigungsarbeiten, kleine Re-
paraturen usw. Zeit nach Absprache 
+ Arbeitsaufkommen. NR + Deutsch-
kenntnisse.
 Hausmeister_Oberursel@gmx.de

Putzhilfe gesucht: zuverlässig und 
freundlich, selbständig, gründlich 
und umsichtig, deutsch sprechend 
(auch span.). Langfristig für kl. ver-
winkeltes RH, 2 Pers., 3-4 Std/Wo, 
Do oder Fr., HG-zentral.
 Mail an cafemaria@web.de
 oder SMS an Tel. 01511/9446055

Suchen HILFE bei GARTENARBEIT 
+ rund ums Haus. EFH OU-Mitte. 
Rüstiger Rentner/Frührentner mit 
Garten-Erfahrung, handwerklicher 
Ge schicklichkeit. Deutschsprechend, 
ruhig, NR. Je nach Kenntnissen ca. 
10–15 Stunden/Monat. Nur Rech-
nung oder Minijob. Schreiben Sie 
uns: Gartenhilfe_OU@gmx.net

Suche freundliche und zuverlässi-
ge Putzhilfe für 4-6 Std. pro Woche. 
Preis VB.  Tel. 0151/42302946

Zuverlässige Haushaltshilfe in Kö-
nigstein gesucht. Aufgaben: Putzen 
& Bügeln, Vormittags an Arbeitsta-
gen, 3 x die Woche für 3-5 Stunden. 
Nur mit Arbeitsvertrag (Minijob/Teil-
zeit), 15 € / Std. Tel. 0152/25749443

Wer hilft mir bei der Hausarbeit? 
Erfahrene und umsichtige Hilfe für 
Pflege des Haushalts, Wäsche, Bü-
geln und Kochen für ca. 9-10 Std. 
pro Woche nach Kelkheim gesucht 
(2-Pers.). Rechnung oder Minijob. 
 Tel. 0157/56480021

Putzfrau gesucht zum Putzen und 
Bügeln. 7h/Woche in Königstein- 
Johanniswald. Bitte nur mit Deutsch 
oder Englisch Kenntnissen. 
 Tel. 0171/6450377

Familie mit zwei Kleinkindern aus 
Königstein sucht ab sofort zuverläs-
sige Haushaltshilfe (2x 6 Std/Wo, 
gute Bezahlung). Anstellung auf Mi-
niJob Basis od. Rechnung er-
wünscht. Mehr Infos per WhatsApp 
oder unter  Tel. 0176/20660146

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gartenpflege, Pflasterarbeiten, Zaun-
arbeiten, Rollrasen verlegen, Rasen 
vertikutieren.
 Tel. 0157/34067408, Dorin

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Preiswerte Gartenarbeit aller Art: 
Hecken, Bäume, Rasen, Unkraut- 
entfernung, Gartenpflege uvm.
  Tel. 0152/36706288

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Suche Arbeit.  
 Tel. 0157/753189264

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Hecke schneiden, Baum fällen und 
Gartenpflege.  Tel. 0177/7916500

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

UNTERRICHT

Abschlussorientierter Privatunter-
richt in Mathematik und Wirtschafts-
lehre. Study smarter mit pädago-
gisch erfahrenem Diplom-Kauf-
mann.  Tel. 06172/9234095

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Privater Hof-Flohmarkt, Samstag, 
25. Mai 2024, 10-17 Uhr, Untere 
Brendelstrasse 3, 61348 Bad Hom-
burg. Kommt vorbei zum Stöbern, 
auch Kleinmöbel, Schränke und 
Couch.

Garagenflohmarkt nach HH-Auflö-
sung. Zusätzl. Mäd.-kleidung, Spiels., 
Kinderfahrräder: Fr. 24.5.24, 15-18 
Uhr – Mittelstedter Str. 38 in 61440 
Oberursel.

Großer Dorfflohmarkt am Sonn-
tag, 26.05.24, von 11-17 Uhr, in 
Wehrheim-Pfaffenwiesbach! Ein Aus-
flug in den schönen Hintertaunus 
lohnt sich: über 50 teilnehmende 
Höfe laden ein zum Stöbern nach 
Raritäten und Schnäppchen…

Verkaufe aus dem Familiennach-
lass: große Samml. afrikan. Skulptu-
ren, indones. Masken u. Stabpup-
pen, indian. Sandbilder, Schallplat-
ten, Karl May Bücher, Rosenthal 
Porzellan-Geschirr: Design Stu-
dio-Linie „Romanze in Dur“ von 
Björn Wiinblad (140 Teile) sowie  
Rosenthal Sammelteller von Björn 
Wiinblad (Weihnachtslieder- u. Sind-
bad-Serie) u. Unicef Sammelteller 
„Kinder dieser Welt“ von Villeroy & 
Boch u.v.m. Bei Interesse bitte An-
ruf ab 15.30 Uhr unter
  Tel. 0176/81214727

Esstisch, Kirschbaum, Massivholz 
vom Schreiner gefertigte Maße: ca 
2,50 l, 1,08 b, 0,65 h wegen Umzug 
zu verkaufen.  Tel. 0176/53049806 
 od. 06195/61865

VERSCHIEDENES

20% Frühjahrsputz-Rabatt 
Entrümpelung von Haus,

Wohnung, Gartenhaus etc. 
kleine Malerarbeiten, 

Reinigung, uvm.
Rhein-Main-Räumungsprofis

0171-2021453

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Wir helfen Ihnen wei-
ter, auch kurzfristig + in schwierigen 
Lagen, auch Messi-Wohnungen.
  Tel. 0171/3211155, J. Petersen

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Professionelle PC-Hilfe bei Com-
puter – Problemen, Rentner-Schu-
lungen, Datenrettung und Compu-
ter-Bau. Kontaktieren Sie mich jetzt!
Ihr IT-Experte.  Tel. 0152/55957361

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

KORREKTURABZUG
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Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wenn es alle  
wissen sollen.
Keine andere Zeitung hat  
eine höhere Reichweite im 
Hochtaunuskreis.  
Ob Anzeigenwerbung oder 
Beilagenwerbung in einzelnen 
lokalen Ausgaben bis hin zu 
unserer Gesamtausgabe mit 
144.650 Exemplaren: Sie 
bestimmen, wer es alles 
wissen soll. 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächsten  
Mittwoch nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Montag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Für unsere Objekte in Oberursel
suchen wir einen
zuverlässigen Hausmeister
mit handwerklichem Geschick 
auf Minijobbasis. 
Gutes Deutsch ist Voraussetzung. 
Gerne rüstiger Rentner.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162/6590247

Heizungswartung für 5 Gasther-
men in Mehrfamilienhaus in Fried-
richsdorf kurzfristig gesucht.
  Tel. 0171/2851376

Wir suchen für unseren 2 Perso-
nenhaushalt eine zuverlässige Hilfe 
für 3 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijob.                
 Tel. 0171/5205552

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
mindestens 4 Stunden pro Woche in 
Kelkheim Fischbach.
   Tel. 0178/4591130

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

Sympathische, freundliche 4-köp-
� ge Familie und 1 kleiner Kater 
aus Königstein sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für bis zu 12h/Wo-
che, als Minijob, Festanstellung 
oder selbständiger Basis. Kontakt 
bitte über  Tel. 0173/6576222

Älteres freundliches Ehepaar aus 
Neuenhain sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. 8h/Woche als 
Minijob. Kontakt bitte über
  Tel. 06196/28876

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 
Pers. Haushalt in Königstein ge-
sucht. 3x wöchentl. min. 15 Std. 
deutschsprechend mit Führer-
schein. Tel. 0173/6553985

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Suche Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, auch samstags, Oberursel/
Bad Hbg. Tel. 0155/10855195

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit. Erfahrungen kompl. Bad- & 
Wohnungssanierung. Über 30 Jahre 
Erfahrung. Tel. 0162/5899756

Freundlicher Hausmeister hilft 
stundenweise. Gartenarbeit, Lam-
pen anbringen, Möbelaufbau.
  Tel. 0172/9860828

Mobile Fußp� ege, Podologin in 
Ausbildung bietet mobile Dienste an 
für fachgerechte Fußp� ege bei ih-
nen zu Hause gerne anrufen oder 
WhatsApp. Magdalena Ziebicka, 
61440 Oberursel.
 Tel. 0176/87915256

Nette und erfahrene Frau sucht
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.                     
 Tel. 0176/20469931

Allrounder bietet an: kleinere Re-
paraturen in Haus/Garten, Garten-
arbeiten, Hol- und Bringdienste, 
Allg. Unterstützung Aufräumen/um-
räumen etc. etc. im Haushalt. Deut-
scher, NR, mobil, sehr zuverlässig 
und korrekt.  Tel 0175/9477573

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Schnelle Hilfe im Büro! Gerne un-
terstütze ich Sie bei der Fibu-
Vorbereitung, Rechnungen/Ange-
bote schreiben, Mahnwesen u.v.m. 
BüroService 1-2-3 in Friedrichsdorf.
 Tel. 0178/4775443
 E-Mail: info@buero-123.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg/Oberursel und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, erfahrene und mobile 
Frau hilft gerne auch in ihrem Haus-
halt. Nur auf Rechnung.
 Tel.0151/20227914

An alle Vermieter: Die Frist zur 
Nebenkostenabrechnung für 2022 
endet am 31.12.23. Holen Sie sich 
Hilfe. Rentnerin, jahrelang in der 
Hausverwaltung tätig, hilft gerne im 
Home-Of� ce.  Tel. 0179/1336442

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ex-Bankerin, langjähr. im Con-
trolling, 62 J., jetzt im Vorruhestand, 
sucht Minijob im kfm. Bereich in 
Kelkheim. willimaus@gmx.com

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetp� ege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerp� ege. Auch 
Hof- und Strassenreinigung. 
Tel. 0152/08733643 o. 06195/724874.

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
für einmal die Woche, 4-5 Std. Nur 
in Bad Soden! Tel. 0157/86794384

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen usw. 
Tel. 0178/1841999 od. 06173 322587

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Aus privaten Gründen muss ich 
meine kleine dreijährige Bolonka 
Hündin abgeben. Sie ist stubenrein
und gut erzogen. Nur in liebevolle 
Hände.  Chiffre OW 4101

Hundesitter gesucht! Vom 19. bis 
28. Oktober suchen wir für unseren 
8 Jahre alten Dackel eine liebevolle 
und zuverlässige Betreuung. Inter-
essenten melden sich unter:
  Tel. 0160/90318042

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

Erfahrene Hunderentnerin bietet 
noch Gassistunden im Raum Kelk-
heim, Königstein und Bad Soden 
an, Mo-Fr. Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung, erteilt ei-
nen quali� zierten Gesangsunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene
  Tel. 0177/1658378

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gep� egte, wenig gespielte, um-
fangreiche Herren-Rechtshänder- 
Golfausrüstung mit 11-teiligem 
Schlägersatz, Cart-Bag, Trolley, 
Reise-Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zu € 650.- € 
 Tel. 0157/31476298

Villenau� ösung wegen Todesfall. 
Alles muss raus. Samstag den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwällen 
17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

FELT MTB-Pedelec Verza e20,
9 Jahre alt, nur ca. 700 km gefahren. 
Ausstattung: u. a. 8-Gang-Naben-
schaltung mit Rücktritt, Bosch Akku 
36 V, Ladegerät, Korb hinten, VB: 
1.100,- €.  Tel. 0171/8247250

Willkommen! Flohmarkt der Her-
zen! Sa.,14.10. von 9-14 Uhr auf der 
Weed, Altstadt, HG. 
 Tel. 0177/7077707, M.Kamp

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Alles muss raus !! Sams-
tag, 14. 10. 2023, 10:00-16:00 Uhr, 
Dornbachstr. 86, Oberursel.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagt-Messer und Jagt-Bücher
    Tel. 0177/3947668

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an. Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Apple-Experte mit 30 Jahren
Kompetenz unterstützt bei Kauf & 
Einrichtung von iPhone, iPad und 
Mac. Beratung, Installation und Be-
treuung bei Hard- und Software, 
Netzwerk, Datensicherung, Internet, 
Passwortmanagement, Digit. Erbe 
und Smart-Home.Tel. 0163/8012333

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. Auch Laubabfuhr.
   Tel. und WhatsApp. 0152/31934846

Ein Jahr nahCar Kelkheim-Münster 
- das Nachbarschaftsauto! Infover-
anstaltung am Donnerstag, den 
19.10.23, 19:00 Uhr, Altes Rathaus 
Münster, Stefan Ruppert.
 https://nahcar-main-taunus.de/ejkm 
 Tel. 06192/9560857

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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Die Oberurseler Werkstätten für behinderte 
Menschen sind ein Eigenbetrieb des Hochtaunus-
kreises, der Menschen mitunterschiedlichsten 

Behinderungen durch individuelle Förderung und Betreuung in Beruf und Gesellschaft integriert. 
Dazu gehören Aus- und Weiterbildung, Förderung der persönlichen Entwicklung, Arbeitsplatz-
angebote und pfl egerische Hilfen.

Zur Verstärkung unseres engagierten Teams suchen wir aktuell:

Heilerziehungspfl eger, Altenpfl eger, 
Erzieher, Krankenpfl eger, als
• Betreuer (m/w/d) Tagesförderstätte

Industrie- und Handwerksmeister, Arbeits-
pädagogen, Ergotherapeuten oder Erzieher, als
•  Fachkraft (m/w/d) für Arbeits- und Berufsförderung für den 

Berufsbildungsbereich (m/w/d) oder als
•  Fachkraft (m/w/d) für Arbeits- und Berufsförderung 

für den Arbeitsbereich (m/w/d)

Hauswirtschafter, als
• Helfer (m/w/d) im Hauwirtschaftsbereich unserer Zweigstellen

Zudem können junge Menschen in unseren verschiedenen 
Abteilungen ein Freiwilliges soziales Jahr (FSJ) absolvieren. 
Der Beginn ist jederzeit möglich!

Nähere Informationen, Ausschreibungszeitraum und weitere Stellenanzeigen entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage www.o-wfb.de! Quereinsteiger sind uns willkommen.

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der Bewerber in eine Speicherung der personenbezogenen Daten 
während des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.
Reisekostenvergütungen werden nicht erstattet.
Aus organisatorischen Gründen werden die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
nicht zurückgeschickt.

Für weitere Fragen stehen Ihnen 
die Geschäftsbereichsleitungen 

Frau Sedelmaier und Herr Donner 
unter der Rufnummer 

06171/9980-000
gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an:
Oberurseler Werkstätten
z.Hd. Erster Betriebsleiter

Herrn Andreas Knoche
Oberurseler Straße 86-88 · 61440 Oberursel (Ts.)

E-Mail: info@o-wfb.de

Nachhilfelehrer:innen
auch gerne Ü60

für alle Fächer + Stufen
gesucht.

Tel. 06175 - 7843

Teilzeitsekretär/in (m/w/d) 

zur Verstärkung unseres kleinen Teams gesucht, 
für ca. 12 Std./Woche (vorzugsweise Mo.– Di.), 
plus (Urlaubs-)Vertretung (im Mittel 3 Std./Woche).

Individuelle Einarbeitung durch die Kollegin.
Schreibarbeiten mit „Microsoft Offi ce“.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an:
Sachverständigenbüro 

für Immobilienbewertung und Bauschäden
Dipl.-Ing. Christian Angersbach

Heuchelheimer Str. 14 ∙ 61348 Bad Homburg
E-Mail: privat@angersbach.online

Mein Job & IchMein Job & Ich
Waren-Auszeichner (m/w/d)

als Aushilfe 
 Ihre Bewerbung senden Sie uns gern an 

bewerbung@majo-schuhe.de  
oder Sie rufen uns einfach unter 06195-97650-0 an.

MARKENSCHUHE CLEVER EINKAUFEN

majo Schuhe 
Markenschuhe clever einkaufen e.K.
Margarete-von-Wrangell-Str. 2
65779 Kelkheim

Wir sind gewachsen!
Wir sind ein Familienunternehmen im Schuh- 

Einzelhandel mit einer über 50-jährigen Tradition.  
Für unser tolles Team in der Kelkheimer majo- 

Zentrale suchen wir Unterstützung:

Lagermitarbeiter/Logistiker (m/w/d) 
mit LKW-Führerschein in Voll- und Teilzeit  

MARKENSCHUHE CLEVER EINKAUFEN

majo Schuhe 
Markenschuhe clever einkaufen e.K.
Margarete-von-Wrangell-Str. 2
65779 Kelkheim

Ihre Bewerbung senden Sie uns gern an 
bewerbung@majo-schuhe.de  

oder Sie rufen uns einfach unter 06195-97650-0 an.

Wir sind gewachsen!
Wir sind ein Familienunternehmen im Schuh- 

Einzelhandel mit einer über 50-jährigen Tradition.  
Für unser tolles Team in der Kelkheimer majo- 

Zentrale suchen wir Unterstützung:

Die Erdbeersaison ist offiziell eröffnet

Main-Taunus (bs) – Die Bedeutung lokal 
produzierter Lebensmittel hat Landrat Mi-
chael Cyriax bei der offiziellen Eröffnung 
der Erdbeersaison im Main-Taunus-Kreis 
hervorgehoben. Lokal produzierte Lebens-
mittel seien nicht nur „ein wichtiger Beitrag 
zur Versorgung und Lebensqualität“, sondern 
auch ein Teil „heimischer Kultur“. 
Bei dem Treffen mit Vertretern der heimi-
schen Erdbeerbauern informierte er sich über 
diverse heimische Sorten der Frucht und den 

diesjährigen Verlauf der Ernte.
Angesichts des wechselhaften Frühlingswet-
ters „zwischen T-Shirt und Winterjacke“ sei 
es spannend gewesen, wie sich die Erdbeeren 
zur diesjährigen Ernte entwickeln, so Cyriax: 
„Aber auch diesmal sind die Erdbeeren süß 
und lecker geworden.“ Davon könnten sich 
die Bürgerinnen und Bürger in den folgenden 
Tagen und Wochen bei den Verkaufsständen 
und -stellen der heimischen Erdbeerbauern 
selbst überzeugen.

Erdbeersaison-Eröffnung im Landratsamt: Landrat Michael Cyriax (2.v.r.) würdigte die loka-
le Lebensmittelproduktion.  Foto: Main-Taunus-Kreis

Orientierungsge-
spräche für  

Existenzgründer
Sulzbach (bs) – Für Jung-
unternehmer und Unter-
nehmensnachfolger wird 
kompetente Unterstützung 
am Dienstag, 4. Juni, von 
9 bis 12 Uhr im Sulzbacher 
Rathaus, Hauptstraße 11, 
oder alternativ telefonisch 
angeboten. Diese erfolgt in 
Zusammenarbeit mit dem 
Verein zur Förderung von 
Existenzgründungen VFE 
e.V. auf gemeinnütziger 
Basis, wobei keine Kosten 
anfallen. Weitere Informa-
tionen finden Sie dazu auch 
im Internet unter www.vfe-
kelkheim.de.
Eine telefonische Anmel-
dung im Sekretariat des 
Bürgermeisters, Telefon 
06196 7021-101, ist er-
forderlich, damit für jede 
Gründerin und jeden Grün-
der ausreichend Zeit einge-
plant werden kann.
Ein weiteres Gespräch ist 
geplant für Dienstag, 2. 
Juli, von 9 bis 12 Uhr.
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

% 06174 - 911 75 40

Kelkheim 
Neuwertige DHH

Schöne Lage, 290 m2 Sonnengrund-
stück, 5 geräumige Zimmer, 2 moderne 
Bäder, Fbhzg., Doppel-Carport, für nur 
839.000,– € inkl. EBK 
Bj. 2016 Klasse B, Bedarf 50,1, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein 
Luxus „Haus im Haus“ im Bereich der 
Parkstraße, 200 m2, 5 Zi., 2 neue 
Bäder, großer Balkon mit Burgblick, 
Fahrstuhl für nur 2.460,– € inkl. 
2 TG-Plätze, zzgl. NK/Kt.
Bj. 1992, Verbrauch 179 kWh, Klasse E, Gas

% 06174 - 911 75 40

Wohlfühlhaus  
in Rosbach vor der Höhe

471 m2 Sonnengrd. 175 m2 Wfl., 6 Zi., 
modernes Bad für nur 675.000,– € 
inklusive EBK. 
Bj. 1986 Verbrauch 128,89 Klasse D, Öl

I
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Wärmepumpen: Verbraucherzentrale 
informiert umfassend
Die Effizienz einer Wärmepumpe hängt von verschiedenen Faktoren ab, die sorg-
fältig überprüft werden sollten. Dazu gehören die Wärmequelle, die Größe der 
Heizkörper und der tatsächliche Wärmebedarf. Darauf weist die Verbraucherzent-
rale hin. Sind die Heizkörper zu klein oder wird mehr geheizt als geplant, kann die 
Wärmepumpe nicht effizient arbeiten.
Strom für die Wärmepumpe kann unter guten Bedingungen eine Photovoltaikanlage 
liefern. Da der Strom vom eigenen Dach laut Verbraucherzentrale günstiger ist als 
der aus dem Netz, können die Heizkosten gesenkt werden.
Um die Gesamtkosten für eine Wärmepumpe abzuschätzen, sollten Fördermöglich-
keiten in Betracht gezogen werden. Bund und Länder bieten verschiedene Förderpro-
gramme für den Einbau von Wärmepumpen an, die die Investitionskosten reduzieren 
können. Es ist wichtig, die Bedingungen der einzelnen Programme zu prüfen und 
Anträge rechtzeitig zu stellen. Eine fundierte Beratung und Planung sind unerläss-
lich, um die beste Lösung für die individuellen Bedürfnisse und Voraussetzungen zu 
finden. Mehr über die Funktionsweise von Wärmepumpen, erforderliche Genehmi-
gungen für Grundwasser- oder Erdwärmepumpen und den richtigen Aufstellort für 
Wärmepumpen erhalten Interessenten auf verbraucherzentrale.de. 

Ihr

                 Dieter Gehrig
Quelle: vebraucherzentrale.de Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

OB SIE 
BAUEN ODER 

RENOVIEREN ...
... staunen Sie, was alles mit  

Fenstern und Türen möglich ist.

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Frisch renoviert! – Eine neue Treppe erhöht die 
Sicherheit und bereichert das Ambiente

Der Wanddurchbruch setzt die Kenngott-Treppe 
mit rutschhemmenden Longlife-Stufen und Edel-
stahlgeländer gekonnt in Szene.  
 (Foto: epr/Kenngott)

(epr) Während die Wände schnell ei-
nen neuen Anstrich bekommen und 
auch der Bodenbelag in der Regel alle 
paar Jahre erneuert wird, steht die 
Treppe auf der Renovierungsagenda 
eher ganz unten. Warum das so ist? 
Die Befürchtungen reichen von „zu 

teuer“ über „dauert zu lange“ bis hin 
zu „Bauschmutz und Schäden könn-
ten entstehen“. Deshalb wird eine 
Treppenerneuerung meist erst dann 
in Angriff genommen, wenn die alte 
Treppe eklatante Sicherheitsmängel 
aufweist oder optisch wirklich nicht 
mehr tragbar ist. Dass eine Treppen-
renovierung zwar kein Kinderspiel 
ist, aber wesentlich kostengünstiger, 
schneller und sauberer ablaufen kann 
als gedacht, beweist Kenngott: Der 
Treppenprofi – im DEUTSCHLAND TEST 
der Zeitschrift FOCUS Testsieger in der 
Kategorie „Höchste Zuverlässigkeit“ – 
hat über 125 Jahre Erfahrung im Bau 
von Treppen aller Art und kennt sich 
auch im Treppentausch bestens aus. 
Für den reibungslosen Ablauf von A bis 
Z sorgen mehr als 80 Partnerbetriebe 
in ganz Deutschland, die vor Ort be-
raten, das Aufmaß nehmen und nach 

zentraler Fertigung den Austausch der 
Treppe im Schnitt innerhalb eines Ta-
ges pro Etage erledigen – zu einem 
guten Preis-Leistungs-Verhältnis und 
ohne Spuren zu hinterlassen, denn das 
alte Modell wird gleich entsorgt. Zu-
friedene Kundenstimmen bestätigen 
das Vertrauen in die Marke Kenngott: 
„Das Montageteam kam pünktlich und 
legte kräftig los, sodass wir am Abend 
das erste Stockwerk wieder betreten 
konnten und die Schlafzimmer ohne 
Hindernisse erreichbar waren – ein 
Treppentausch kann also durchaus im 
bewohnten Haus stattfinden“, resü-
miert ein glücklicher Auftraggeber. In-
teresse geweckt? Weitere Informati-
onen zum Thema Treppenrenovierung 
sowie Referenzen und aussagekräfti-
ge Vorher-nachher-Bilder gibt es unter 
www.kenngott-epr.de. Mehr auch un-
ter www.homeplaza.de

Bauen & Wohnen

Dienstjubiläum Jörg Esch: 25 Jahre im FreiBadSoden

Bad Soden (bs) –  Seinen Jubiläumstag hat 
Jörg Esch im FreiBadSoden verbracht – wo 
sonst? Wer in dem Schwimmbecken gerne 
seine Bahnen zieht oder auf der Liegewiese 
in der Sonne liegt, dem ist der Mann mit dem 

freundlichen, fröhlichen Gemüt gut bekannt. 
Jetzt hat ihm Bürgermeister Dr. Frank Blasch 
herzlich dafür gedankt, dass er seit 25 Jahren 
immer zuverlässig für die Badegäste und die 
Anlage im Einsatz ist.

Die Berufswahl fiel dem Bad Sodener ohne-
hin nicht schwer. Das Wasser war von jung an 
sein liebstes Element; auch heute ist ein Tag 
für ihn nicht vollkommen, wenn er nicht vor 
Dienstbeginnen einige hundert Meter durch 
das Becken krault. 
In Helmstedt hat der gebürtige Niedersachse 
seine Ausbildung zum Schwimmmeisterge-
hilfen begonnen. In dieser Funktion arbei-
tete er unter anderem in einem Frankfurter 
Freibad und bildete sich weiter zum geprüf-
ten Schwimmmeister; im Mai 1999 wechsel-
te er dann zur Stadt Bad Soden am Taunus. 
Seit zwei Jahren ist er im FreiBadSoden auch 
stellvertretender Leiter. 

Nette Gäste 
„Wo gibt’s denn sonst sowas?“, fragt Jörg 
Esch, „dass die Leute einen während der Ar-
beit immer nett grüßen?“ Deswegen mache 
ihm die Arbeit auch nach 46 Berufsjahren 
noch so viel Spaß. Zwar bringe jeder Tag neue 
Herausforderungen, aber vor allem das Zwi-
schenmenschliche sorge dafür, dass er jeden 
Tag aufs Neue gerne zum Dienst ins FreiBad-
Soden kommt. Das bestätigt auch seine Che-
fin und Badleiterin Katja Gilcher: Das Mitei-
nander im Team sei einfach prima. Jörg Eschs 

Mitarbeit wird auch im städtischen Bau- und 
Betriebshof geschätzt, wo er in der kalten 
Jahreszeit unter anderem im Winterdienst mit 
dafür sorgt, dass Straßen und Gehwege eis- 
und rutschfrei bleiben.
Bürgermeister Dr. Frank Blasch bestätigte, 
dass das einfach zusammenpasst: Jörg Esch 
und das FreiBadSoden. Gemeinsam erinner-
ten sich der Rathaus-Chef und der Schwimm-
meister an die unvergesslichen Momente die-
ses Vierteljahrhunderts im jetzigen Bad, das 
im Jahr 2007 von Grund auf saniert und des-
sen Technik völlig neu installiert wurde. Die 
Neueröffnung sei ein großer Moment gewe-
sen, sagt Jörg Esch. Weniger schön sind sei-
ne Erinnerungen an das Hochwasser im Jahr 
2020, das mit viel Unrat das ganze Bad samt 
technischer Einrichtungen geflutet hatte.

„Eintracht“-Fan 
Die Frage nach seinem letzten Arbeitstag 
lässt der 63-Jährige erstmal offen, „ich bin 
ja fit, und wenn meine Erfahrung gebraucht 
wird …“. Ansonsten kann er sich seine Frei-
zeit auch gut mit viel Familienleben und 
sportlicher Bewegung im Freien vorstellen – 
und natürlich mit Heimspielen im Stadion bei 
seiner „Eintracht“.

Der Jubilar (mit Blumen) umrahmt von (v.l.) Badleiterin Katja Gilcher, Personalrätin Claudia 
Neumann, Fachbereichsleiter Michael Serba und Bürgermeister Dr. Frank Blasch.
 Foto: Stadt Bad Soden 
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Samstag

22  14

Freitag

19  11

Sonntag

21  11

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Tel.: 
069 -

247415058

ab 35 € ab 30 €
Krankenfahrten

R & B Flughafentransfer
Ramaj Binak · Hohemarkstr. 73 · Obu

Tel. 0179 4409484

Was auch immer Sie DRUCKEN lassen möchten,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE

jetzt in jetzt in 

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de
Auch kleine Anzeigen 

bringen oft großen Erfolg!

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de

Erster Beweis: Junguhu  
am Hundertwasserhaus

Bad Soden (Sc) – Auch wenn das Foto „grot-
tenschlecht“ ist, so war es doch der erste Be-
weis eines Uhu-Jungvogels im Jahr 2024. 
Die Lichtverhältnisse waren – so ließ der 
Hobbyfotograf verlauten – für 20.30 Uhr 
absolut nicht mehr optimal und dann wurde 
auch noch mit einem 300er Objektiv aus der 
Hand fotografiert.
Aber man nimmt in den Zeiten freudiger Er-
wartung des Uhu-Nachwuchses so ziemlich 
alles, was man kriegen kann! 
Es gab auch bereits die Information, dass ein 
zweites Junges schon  in die Tiefe gesprungen 
sein könnte. Bisher seien jedoch noch keine 
Bettellaute zu vernehmen gewesen – warten 
wir‘s ab!
Anmerkung: Der kleine Uhu sitzt in der 
Mitte des Bildes. Das Objekt am linken 
Bildrand gehört NICHT zur Uhufamilie! Foto: Klemens Fischer

Denkspaziergänge in Bad Soden:  
Gedächtnistraining in Bewegung

Bad Soden (bs) – Bewegung im Freien macht 
das Gehirn besonders leistungsfähig. Das 
Familienzentrum Schatzinsel der Ev. Fami-
lienbildung Main-Taunus, das seit Jahren 
beliebte Gedächtnistrainings-Kurse anbietet, 
hat daher für die Sommermonate etwas Be-
sonderes entwickelt: An vier Samstagen bietet 
sie „Denkspaziergänge“ an unterschiedlichen 
Strecken in Bad Soden an, die von der zerti-
fizierten Gedächtnistrainerin Jeanette Starck 
geleitet werden. 
Praktische Übungen, die sowohl während 
dem Gehen als auch während kurzer Pausen 
gelöst werden, trainieren die Denkflexibilität 

und Merkfähigkeit der Teilnehmenden. Das 
Ganze ohne Leistungsdruck, dafür jedoch mit 
viel Humor, sodass Körper, Geist und Seele 
gleichermaßen profitieren. Der erste Spa-
ziergang findet am Samstag, den 15. Juni, 
von 10 bis 11 Uhr statt, Treffpunkt ist die 
Eichwald Schutzhütte Am Eichwald/Ecke 
Bismarckstraße. Weitere Spaziergänge 
sind am 29.6., 31.8. und 14.9. geplant. Alle 
Termine sind einzeln und unabhängig vonein-
ander buchbar und kosten jeweils 8 Euro. 
Anmeldung jeweils bis eine Woche vor dem 
Termin unter www.evangelische-familienbil-
dung.de oder 06196/56 01 80.


